
Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.
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Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn

Stadt 
Weißenhorn
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Ihr Ansprechpartner:
Frau L. Krempel, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge (zu beachten):
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir 

Ihre druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei 
gesendet an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel und, dass nur ein Bild pro Anzeige 
veröffentlicht wird.

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe 

des Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten 
Personen der Veröffentlichung zugestimmt haben. 
(Abfrage der Zustimmung erfolgt immer durch den 
Einsendenden) Ohne Angabe eines Fotografen wird 
der Einsender als solcher angegeben.

•	 Kostenpflichtige Anzeigen werden durch den Wittich-
Verlag selbst bearbeitet. Beachten Sie bitte zukünftig, 
dass jegliche Flyer egal in welcher Größe zukünftig 
kostenpflichtig sind. Kostenlos können nur noch reine 
Texteinsendungen mit jeweils einem Bild veröffent-
licht werden.

Wird einer oder mehrere der obigen Punkte nicht 
beachtet, kann dies zu einer Nichtveröffentlichung der 
Anzeige führen!
Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter:

www.weissenhorn.de

Stellenausschreibungen

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung Haupt- Finanz-  
und Bildungsausschuss am 18.05.2026
Am Montag, 18. Mai 2026 findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, eine 
Sitzung des Haupt-, Finanz- und Bildungsausschusses 
statt.
Achtung: Für die kommende Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Bildungsausschusses wurden nur nichtöffentliche 
Tagesordnungspunkte geladen.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:

1. Bekanntgaben

Sitzung des Stadtrates am 18.05.2026
Am Montag, 18. Mai 2026 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, eine 
Sitzung des Stadtrates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. Bekanntgaben
2. Fachbereich 4: Kommunale Wärmeplanung
3. Fachbereich 2:Freiwillige Feuerwehr WeißenhornErsatz-

Beschaffung eines Versorgungs-LKWs/Gerätewagens-
Logistik

4. Sanierung der Turn- und Kleinschwimmhalle an der 
Grundschule Süd - Bewerbung für das Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Sportstätten - Projektaufruf 
2026 - Schwimmbäder“

5. Fachbereich 3: Prüfung der Abschlüsse und Jahres-
berichte des Städt. Wasserwerks Weißenhorn

6. Fachbereich 3: Erhöhung des Zuschusses des Tennis 
Sport Weißenhorn e.V.

Niederschrift zur Sitzung  
des Stadtrates am 27.04.2026
***********************

1.1. Bekanntgaben - Energieberatung

Erster Bürgermeister Dr. Fendt gab bekannt, dass die Stadt 
Weißenhorn ihren Bürgerinnen und Bürgern erneut eine 
monatliche Beratung durch die Regionale Energieagentur 
Ulm anbieten könne. Ziel dieses Angebots sei es, die 
Bevölkerung bei den Herausforderungen der Energiewende 
fachkundig zu unterstützen. Die jeweiligen Beratungs-
termine würden im Stadtanzeiger bekannt gegeben.
***********************

1.2. Bekanntgaben - Zeitungsartikel  
„Keine Förderung für die Kleinschwimmhalle“

Erster Bürgermeister Dr. Fendt berichtete aus einem Zeitungs-
artikel mit dem Titel „Keine Förderung für die Kleinschwimm-
halle“. Dieser Artikel beziehe sich auf eine Sonderförderung. 
Er führte aus, dass ihn der Inhalt nach Durchsicht sehr ver-
ärgert habe und kaum nachvollziehbar sei. 
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herausgearbeitet, die die jeweiligen Zugänge zum Areal 
bewusst öffnen und adressieren.
Mit der gemeinschaftlichen Mitte in Form eines Angers 
entsteht ein zentraler Treffpunkt, der sowohl Bewegungs- 
und Spielräume bietet als auch im Hinblick auf Ver-
siegelung, Begrünung und Vegetationskonzept sorgfältig 
geplant wurde. In diesem Zusammenhang wurde ein aus-
gewogenes Regenwassermanagement berücksichtigt, das 
den Anforderungen an Klimaanpassung Rechnung trägt.
Hinsichtlich der Nutzungen wurden die Schwerpunkte auf 
Wohnen sowie öffentliche Nutzungen gelegt. 
Zur Aufzeigung von Handlungsspielräumen für künftige 
Investoren wurden unterschiedliche Nutzungsszenarien ent-
wickelt. Dabei wurden unter anderem Wohnformen wie 
altersgerechtes Wohnen und Mehrgenerationenwohnen 
berücksichtigt.Weitere Untersuchungen und Ausarbeitungen 
umfassen die Prüfung der Feuerwehrzugänglichkeit, der Ver- 
und Entsorgungsinfrastruktur, der Möglichkeiten für Car-
Sharing- und Fahrradstandorte sowie die Stellplatzsituation. 
In diesem Zusammenhang wurden mehrere Varianten einer 
Tiefgarage untersucht.Darüber hinaus wurde ein Gestaltungs-
leitfaden erarbeitet, der prägende städtebauliche und 
gestalterische Elemente definiert, um eine harmonische und 
hochwertige Entwicklung dieses sensiblen und wertvollen 
innerstädtischen Areals sicherzustellen.
Mit der Erstellung der Rahmenplanung einschließlich 
Gestaltungsleitfaden wurde die Entwicklung des Rössle-
Areals um einen wesentlichen Schritt in Richtung Umsetzung 
vorangebracht. Der Siegerentwurf aus dem vorgelagerten 
städtebaulichen Wettbewerb zeichnet sich durch eine aus-
gewogene und zukunftsfähige Bebauung mit hoher Flexibili-
tät in den Nutzungsmöglichkeiten, sowie durch die Schaffung 
hochwertiger öffentlicher Räume mit klar abgegrenzten 
privaten Rückzugsbereichen aus. Diese Qualitäten wurden in 
der Rahmenplanung weiter ausgearbeitet, konkretisiert und 
durch vertiefende Untersuchungen untermauert. Dadurch 
wird eine optimale Verknüpfung öffentlicher städtischer 
Interessen mit den Belangen potenzieller Investoren erreicht.
Auf der nun vorliegenden Grundlage ist es uns möglich, 
die seit Jahren brachliegenden Flächen und Gebäude einer 
verantwortungsvollen und bedarfsgerechten Nutzung zuzu-
führen und sie für die Bürgerschaft erlebbar zu machen. 
Gleichzeitig eröffnet sich die Chance, die Rössle-Brauerei als 
bedeutendes historisches Erbe der Stadt wiederzubeleben.
Die Rahmenplanung wird im Rahmen der innerstädtischen 
Entwicklung durch die Städtebauförderung mit einem 
Fördersatz von 80 % unterstützt. Der Bewilligungszeitraum 
endet im Juni 2026, sodass die Fördermittel fristgerecht 
abgerechnet und das Vorhaben zeitnah in die weitere 
Umsetzungsphase überführt werden kann.
Diskussion:
Erster Bürgermeister Dr. Fendt führte in den vorliegenden 
Sachverhalt ein, begrüßte Herrn Jüttner vom Planungsbüro 
und erteilte diesem zur Vorstellung des Sachverhalts das 
Wort. Im Anschluss daran schloss sich eine Diskussion an.
Beschluss:
Die Rahmenplanung zur Gebietsentwicklung Rössle Areal 
mit Gestaltungsleitfaden wird zur Kenntnis genommen und 
gebilligt.
Abstimmungsergebnis: 22 :2
Der Beschluss wurde mit 22 Stimmen angenommen.
***********************

Wenn man betrachte, welche Projekte gefördert würden, 
etwa Rasenkunstflächen und vergleichbare Vorhaben, sei 
es nicht verständlich, dass eine Kleinschwimmhalle – ins-
besondere in Verbindung mit einer Schule sowie der 
Bedeutung für die Wasserwacht – keine Förderung erhalte. 
Die Entscheidungsgrundlagen erschienen ihm nicht mehr 
nachvollziehbar.
Erster Bürgermeister Dr. Fendt nahm zudem Bezug auf 
eine Pressemitteilung des Bundestagsabgeordneten 
Christoph Schmid, in der ausgeführt werde, dass Lauingen 
einen Zuschuss in Höhe von 6,525 Millionen Euro für eine 
Halle erhalten habe und der gemeinsame Einsatz zweier 
Bundestagsabgeordneter sich gelohnt habe. Vor diesem 
Hintergrund äußerte er erhebliche Zweifel daran, dass die 
Bewilligung einer Förderung in dieser Größenordnung tat-
sächlich vom persönlichen Einsatz eines einzelnen Bundes-
tagsabgeordneten abhängig sein könne.
Die Verwaltung habe den Bundestagsabgeordneten aus 
Weißenhorn entsprechend angeschrieben und auch von 
ihm Unterstützung eingefordert. Die Stadt benötige die 
Kleinschwimmhalle ebenso wie die Wasserwacht. 
Es könne nicht sein, dass der Eindruck entstehe, Förder-
entscheidungen würden maßgeblich durch politische Ein-
flussnahme bestimmt, zumal es kaum ein sinnvolleres und 
wichtigeres Projekt als dieses gebe.
Abschließend teilte Erster Bürgermeister Dr. Fendt mit, dass 
die Stadtbaumeisterin bereits an der Vorbereitung eines 
weiteren Förderantrags arbeite. In diesem Zusammen-
hang habe sie ebenfalls Kontakt mit dem Bundestagsabge-
ordneten aufgenommen.

***********************
2. Fachbereich 4: Entwicklung Rössle Areal – 

Rahmenplanung
SR 19/2026

Sachverhalt:
In der Sitzung des Stadtrats am 23.06.2026 wurde die 
Durchführung einer Rahmenplanung für das Rössle-Areal 
einschließlich der Erarbeitung eines Gestaltungsleitfadens 
beschlossen. Die Planung ist inzwischen abgeschlossen. Sie 
wurde den Fraktionsvorsitzenden vorgestellt und stieß dort 
auf Zustimmung.
Auf Grundlage des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
(ISEK) sowie weiterer aktueller Anforderungen und Ziel-
setzungen der Stadt wurden folgende maßgebliche Leit-
gedanken der Planung zugrunde gelegt:
•	 Entwicklung nach innen
•	 Schaffung von Wohnraum
•	 Verbindung von Nachbarschaften
•	 Ermöglichung von Öffentlichkeit
•	 Angebot von Grünflächen sowie Förderung von Wasser-

haushalt und Rückhalt
•	 Stärkung der Gemeinschaft
Auf dieser Basis wurden die bereits im städtebaulichen 
Wettbewerb gegliederten Bereiche aus Bebauung, Höfen 
und Gärten vertieft untersucht und insbesondere hinsicht-
lich ihrer Anbindung und Durchwegung weiterentwickelt. 
Ein besonderer Fokus lag dabei auf der Ausbildung einer 
erlebbaren grünen Mitte, die den wertvollen Gartenbereich 
der Pfarrei harmonisch berührt und durch die gewählte Ein-
friedung respektiert. Ergänzend wurden drei klar definierte 
Vorplätze in westlicher, östlicher und nördlicher Lage 
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Aus diesem Grund seien diese Optionen nicht weiter unter-
sucht worden. Die Ablehnung sei seinerzeit aus Kosten-
gründen erfolgt.
Erster Bürgermeister Dr. Fendt teilte mit, dass über-
prüft werde, ob die Anbringung einer Photovoltaikanlage 
realisierbar sei.
Beschluss:
Der Auftrag soll wie beschrieben an Bieter A vergeben 
werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt, die weiterführenden 
Arbeiten auszuschreiben.
Abstimmungsergebnis: 24:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

4. Fachbereich 3: Erhöhung der pauschalen 
Förderung für Musikkapellen
SR 39/2026

Sachverhalt:
In den vergangenen Jahren ist ein Anstieg der Kosten für die 
örtlichen Musikkapellen sowie der Gesangsvereine zu ver-
zeichnen gewesen. Insbesondere die Durchführung von Ver-
anstaltungen sowie der damit verbundene organisatorische 
Aufwand führen zu steigenden finanziellen Belastungen.
Die Stadt Weißenhorn gewährt der Stadtkapelle 
Weißenhorn, den Musikkapellen Attenhofen, Bubenhausen, 
Biberachzell, Wallenhausen und der Jugendkapelle WABB´s 
gemäß Nr. 4 Buchst. d) der Richtlinien zur Vereinsförderung 
(Stand 10.10.2023) bisher einen jährlichen pauschalen 
Förderbetrag für Musikkapellen in Höhe von jeweils 2.000 
€. Die Gesangsvereine sind hier bis dato nicht begünstigt.
Um die Vereine diesbezüglich zu entlasten, schlägt die Ver-
waltung vor, die pauschale Förderung für Musikkapellen 
von 2.000 € auf 2.500 € zu erhöhen und den Gesangsver-
einen einen jährlichen pauschalen Förderbetrag von 200 € 
pro Gesangsverein zu gewähren. 
Obligatorisch für die Förderung ist der Vereinssitz in 
Weißenhorn. Um den Anspruch der Gesangsvereine prüfen 
zu können ist hierfür einmalig ein Antrag zu stellen.
Diskussion:
Erster Bürgermeister Dr. Fendt stellte den vorliegenden 
Sachverhalt vor. Es schloss sich eine Diskussion an.
Stadtrat Jüstel stellte den Antrag, den Zuschussbetrag für 
die Gesangsvereine von 200 Euro auf 500 Euro zu erhöhen.
Erster Bürgermeister Dr. Fendt ließ über den entsprechend 
abgeänderten Beschlussvorschlag abstimmen.
Beschluss:
Nr. 4 Buchst. d) der Vereinsförderrichtlinie soll durch 
folgenden Passus ersetzt werden:
„d) Pauschale Förderung für Musikkapellen und 
Gesangsvereine
Die Stadtkapelle Weißenhorn sowie die Musikkapellen in 
den Stadtteilen Attenh-ofen, Bubenhausen, Biberachzell 
und Wallenhausen erhalten jeweils einen jährli-chen 
Zuschuss von 2.500 €. Die Jugendkapelle WABBs erhält 
einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 2.500 €. Weiterhin 
erhalten die Gesangsvereine mit Sitz in Weißenhorn einen 
jährlichen Zuschuss in Höhe von 500 €. Für die erstmalige 
Auszahlung ist eine Antragsstellung erforderlich.“
Abstimmungsergebnis: 24:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

3. Fachbereich 4: Kindergarten beim WiBiZ „Kiga MM 
59c“
SR 34/2026

Sachverhalt:
Mit Beschluss des Stadtrats vom 26.05.2025 wurde 
die Errichtung eines Kindergartens mit zwei Gruppen à 
jeweils 24 Kinder auf den Grundstücken neben dem WiBiZ 
beschlossen und weiterverfolgt. In Abstimmung mit den 
angrenzenden Nachbarn konnten die Rahmenbedingungen 
festgelegt werden, die in der Stadtratssitzung vom 
26.01.2026 vorgestellt wurden.
Die Ausschreibung für das Vorhaben wurde zwischenzeitlich 
durchgeführt. Dabei gingen insgesamt fünf Angebote ein:
Bieter A: 686.791,48 €
Bieter B: 720.396,06 €
Bieter C: 757.041,44 €
Bieter D: 764.277,02 €
Bieter E: 771.760,85 €
Im Rahmen der Ausschreibung wurde ein Einheitspreis für 
ein Sekundärdach
abgefragt. Aufgrund der im vorliegenden Fall vorgesehenen 
längeren Standzeit wird die Ausführung eines Sekundär-
dachs seitens der Verwaltung ausdrücklich empfohlen. 
Durch diese Maßnahme werden Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten deutlich erleichtert. Zudem können kosten-
intensive Nachbesserungen, insbesondere aufgrund mög-
licher Undichtigkeiten des Daches, weitgehend vermieden 
werden.
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Auftrag zur 
Errichtung des Kindergartens an Bieter A zum Angebots-
preis von 686.791,48 € zu vergeben und zusätzlich durch 
die Containerfirma ein Sekundärdach zum Preis von 
49.915,45 € montieren zu lassen. Diese Ausführungs-
variante gewährleistet über die gesamte Standzeit eine 
dauerhaft gute Funktionalität und bewegt sich innerhalb 
der damals vorgelegten Kostenschätzung.
Nach Vorlage der statischen Berechnungen sowie der 
Anschlusspläne durch den Auftragnehmer werden die 
Arbeiten für die Fundamente der Container sowie die Ver-
legung der Ver- und Entsorgungsleitungen gesondert aus-
geschrieben. Ebenso erfolgen die Ausschreibungen für die 
Zaun- und Toranlagen zur Einfriedung des Geländes sowie 
für die Möblierung der Einrichtung separat.
Diskussion:
Erster Bürgermeister Dr. Fendt stellte den vorliegenden 
Sachverhalt vor. Es schloss sich eine kurze Diskussion an.
Stadtrat Simmnacher stellte eine Frage an Stadtbau-
meisterin Graf-Rembold zum Thema Sekundärdach. 
Er führte aus, dass er ein solches Dach für sinnvoll erachte, 
da eine Containeranlage grundsätzlich nicht für eine 
Standzeit von zehn bis fünfzehn Jahren konzipiert sei. 
Das Sekundärdach könne dazu beitragen, die Container 
von oben zusätzlich abzudichten. Vor diesem Hintergrund 
erkundigte er sich, ob es gegebenenfalls möglich wäre, 
das Sekundärdach zu einem späteren Zeitpunkt mit einer 
Photovoltaikanlage auszustatten.Stadtbaumeisterin Graf-
Rembold teilte mit, dass sie hierzu keine Auskunft geben 
könne. Der Stadtrat habe in der damaligen Beschlusslage 
sowohl die Photovoltaikanlage als auch ein Gründach und 
eine Fassadengestaltung abgelehnt. 
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Hinweis zu veröffentlichen. Ziel solle es sein, die Bürgerinnen 
und Bürger darauf aufmerksam zu machen, ihre Mähroboter 
nachts nicht in Betrieb zu nehmen. 
Durch wiederholte Veröffentlichungen könnten seiner Ein-
schätzung nach mehr Personen erreicht werden als durch 
eine Änderung der Verordnung. Zudem sei die Kontrolle der 
Einhaltung schwierig, wenn nicht gar unmöglich.
Nach weiterer Diskussion griff Erster Bürgermeister Dr. 
Fendt diese Anregung auf. Er teilte mit, dass beabsichtigt 
sei, in regelmäßigen Abständen entsprechende Hinweise 
im Weißenhorner Stadtanzeiger zu veröffentlichen, bis 
die laufenden Prüfungen abgeschlossen seien. Dies solle 
im Zeitraum von März bis einschließlich Oktober 2026 
erfolgen, da dies die maßgeblichen Zeiträume seien, in 
denen an die Bürgerinnen und Bürger appelliert werden 
solle, freiwillig auf den nächtlichen Betrieb von Rasen-
mähern zu verzichten.
Beschluss 1:
„Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, den Antrag 
auf Erlass einer Lärmschutzverordnung für die Stadt 
Weißenhorn rechtlich zu prüfen und dem Gremium in einer 
der kommenden Sitzungen erneut vorzulegen.“
Abstimmungsergebnis 1: 14:10
Dem Beschluss wurde mit 14 Stimmen zugestimmt.
Beschluss 2:
„Von März bis Oktober soll regelmäßig über den 
Weißenhorner Stadtanzeiger an die Bürgerschaft appelliert 
werden, nachts freiwillig auf die Nutzung von Mährobotern 
zu verzichten.“
Abstimmungsergebnis 2: 24:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

6. Fachbereich 1 - Fachkräftemangel in den Kindertages-
einrichtungen - Regelung zur Anstellung von SEJ-
Praktikanten und/oder Anerkennungspraktikanten
SR 23/2026

Sachverhalt:
Der Fachkräftemangel ist im Bereich der frühkindlichen 
Bildung auch in Weißenhorn seit mehreren Jahren deutlich 
spürbar. Er führt immer wieder zu Schwierigkeiten bei der 
Besetzung offener Stellen in den städtischen sowie in den 
freigemeinnützigen Kindertageseinrichtungen. 
Um Nachwuchskräfte frühzeitig an die Einrichtungen zu 
binden und einen Beitrag zur Ausbildung pädagogischer 
Fachkräfte zu leisten, soll die Zusammenarbeit mit 
Praktikanten intensiviert werden. Hierzu zählt insbesondere 
die verstärkte Bereitstellung von Praxisstellen für angehende 
Erzieher:innen.
Ein wichtiger Bestandteil dieser Ausbildung ist das 
Anerkennungsjahr, das letzte Ausbildungsjahr, in dem 
angehende Fachkräfte nach der schulischen Ausbildung 
praktische Erfahrungen in einer Einrichtung sammeln. 
Durch die Beschäftigung von Anerkennungspraktikanten 
haben Einrichtungen die Möglichkeit, potenzielle Fach-
kräfte frühzeitig kennenzulernen und an den Träger zu 
binden. Gemäß § 16 Abs. 4 Nr. 2 AVBayKiBiG können 
Anerkennungspraktikant:innen außerdem im Anstellungs-
schlüssel berücksichtigt werden, da sie im Berufspraktikum 
als pädagogische Ergänzungskräfte zählen. 
Praktikant:innen im sozialpädagogischen Einführungsjahr 
(SEJ), die sich im ersten Ausbildungsjahr befinden, dienen 

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN für ein 
Nachtfahrverbot für Rasenmähroboter zum Schutz 
von Igeln und anderen nachtaktiven Tieren
SR 42/2026

Sachverhalt:
Die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN hat am 11.03.2026 
erneut einen Antrag zum Erlass einer Verordnung für ein 
Nachtfahrverbot von Rasenmährobotern zum Schutz von 
Igeln und anderen nachtaktiven Tieren gestellt. Der Antrag 
ist in der Anlage beigefügt.
Ein solcher Antrag wurde bereits in der Sitzung vom 
26.05.2025 behandelt. Auf den damaligen Sachbericht 
wird von Seiten der Verwaltung verwiesen, insbesondere 
auf die damals bereits dargestellte Problematik der Über-
wachung des Verbots.
Damals wurde beschlossen, dass ein Nachtfahrverbot ein-
geführt werden solle sowie auf die Stadt Vöhringen ver-
wiesen, die bereits eine solche Verordnung habe.
Allerdings wurde im Nachgang festgestellt, dass die Stadt 
Vöhringen eine solche Verordnung noch nicht hatte. 
Diese seien mit dem Landratsamt Neu-Ulm noch in Kontakt, 
da noch geprüft werden müsse, auf welcher Rechtsgrund-
lage eine solche Verordnung erlassen werden könne. 
Hierzu wird auf die Bekanntgabe in der Sitzung des Stadt-
rates vom 22.09.2025 verwiesen. Die Thematik ist demnach 
nicht weiterverfolgt worden.
Da die Stadt Weißenhorn bislang über keine Lärmschutz-
verordnung verfügt, wäre die Thematik zunächst auch von 
der Stadt Weißenhorn nochmals eingehend rechtlich zu 
prüfen und aufgrund der vorgenannten Bekanntgabe mit 
der Rechtsaufsichtsbehörde abzustimmen. Die Verordnung 
müsste auch formell überarbeitet werden. Insbesondere 
muss zunächst die Rechtsgrundlage für den eventuell mög-
lichen Erlass einer solchen Verordnung festgestellt werden, 
die dann auch im Kopf der Verordnung genau anzugeben 
ist. Des Weiteren müsste geprüft werden, inwieweit eine 
solche Verordnung für Weißenhorn dann auch inhaltlich 
konkret ausgestaltet werden müsste, damit diese rechtliche 
Gültigkeit besitzt. Dies nimmt einige Zeit in Anspruch.
Um der Antragstellenden Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, 
welche in der neuen Legislaturperiode des Stadtrats nicht 
mehr vertreten ist, jedoch die Möglichkeit zur Stellung-
nahme zu geben, wird der Antrag ohne materielle Vor-
prüfung der Verwaltung vorgestellt (vgl. § 25 Abs. 1 
Geschäftsordnung).
Diskussion:
Erster Bürgermeister Dr. Fendt stellte den vorliegenden 
Sachverhalt vor. Es schloss sich eine Diskussion an.
Stadtrat Schrodi führte aus, dass er an der derzeit geltenden 
Lärmverordnung, bei der es sich seines Wissens nach um die 
Bayerische Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
handele, keine umfangreichen Änderungen vornehmen 
würde. Er wies darauf hin, dass es sich hierbei um ein sehr 
sensibles Themenfeld handle, insbesondere im Hinblick auf 
Baustellen und handwerkliche Tätigkeiten. In der Sache selbst 
gehe es letztlich um den Schutz der Igel, was er grundsätzlich 
ausdrücklich befürworte. Gleichwohl erachte er es als äußerst 
schwierig, ein entsprechendes Verbot wirksam durchzu-
setzen. Stadtrat Schrodi brachte daher den Vorschlag ein, 
stattdessen als Zeichen der Sensibilisierung in regelmäßigen 
Abständen, etwa alle vier Wochen, im Weißenhorner Stadt-
anzeiger – gegebenenfalls auch auf der Titelseite – einen 
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Die entstehenden Personalkosten müssen Teil der Haus-
haltsplanung des jeweiligen Trägers sein. Sofern diese für 
das kommende Jahr noch nicht Teil der Haushaltsplanung 
waren, gelten die Mehrausgaben als genehmigt. Darüber 
hinaus sind Anerkennungspraktikanten im Anstellungs-
schlüssel zu berücksichtigen.“
Abstimmungsergebnis: 24:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

7. Verabschiedung der ausscheidenden Ortssprecher 
der Amtsperiode 2020 - 2026
SR 35/2026

8. Verabschiedung der ausscheidenden Stadtratsmit-
glieder der Amtsperiode 2020 - 2026
SR 33/2026

Die öffentlichen Tagesordnungspunkte 7 und 8 wurden 
zusammengefasst.
Erster Bürgermeister Dr. Fendt richtete Worte an die aus-
scheidenden Ortssprecher und Stadträte.
„Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
verehrte Gäste,
es gibt Momente im politischen Alltag, die leiser sind als 
andere – und gerade deshalb besonders nachwirken. 
Heute ist ein solcher Moment. Einer, in dem wir innehalten 
und bewusst auf das schauen, was Menschen für unsere 
Gemeinschaft geleistet haben.
Zunächst gilt mein Blick den Ortssprechern. Ihr Amt 
steht vielleicht nicht immer im Rampenlicht – aber es ist 
von unschätzbarem Wert. Denn Sie sind es, die dem oft 
abstrakten Begriff „Kommune“ ein Gesicht geben. Sie sind 
die ersten Ansprechpartner vor Ort, die Zuhörer, die Ver-
mittler, die Kümmerer.
Sie stehen dort, wo Politik ganz konkret wird: am Garten-
zaun, im Vereinsheim, auf der Straße. Sie hören zu, 
wenn Anliegen vorgetragen werden – manchmal sach-
lich, manchmal emotional. Sie nehmen Sorgen ernst, auch 
wenn es um vermeintlich kleine Dinge geht. Und gerade 
darin liegt Ihre große Stärke: Sie halten unsere Ortsteile 
zusammen.
Dass Ihre Amtszeit kraft Gesetzes endet, ist ein formaler 
Vorgang. Aber das, was Sie eingebracht haben, lässt sich 
nicht einfach beenden. Es wirkt weiter – in gewachsenen 
Strukturen, in angestoßenen Projekten und vor allem im 
Vertrauen der Menschen.
Lieber Herr Kast,
Sie haben dieses Amt mit Leben gefüllt.
Sehr geehrter Herr Kast, für mich waren Sie omnipräsent. 
Es gibt eigentlich keinen Belang in Emershofen, für den 
Sie sich nicht eingesetzt haben. Sei es die Verbesserung 
und Sicherheit der Spielplatzsituation. Der Ausbau des 
öffentlichen Nahverkehrs, Tempo 30 für den Durchgangs-
verkehr, oder die Optimierung des Schulbusverkehrs.
Sie waren nicht nur Ansprechpartner – Sie waren Stimme 
und Herz Ihres Ortsteils. Dafür gebührt Ihnen unser tief 
empfundener Dank.
Sie haben einen großartigen Job gemacht.
Sehr geehrter Herr Sailer,
Sie haben nicht minder vieles Geleistet. Mit allen Sorgen, 
die Bürger hatten, sind Sie auf Sie zugekommen, Sie haben 
zugehört und sich um Lösungen bemüht. Sie sind wahrlich 

hingegen in erster Linie der beruflichen Orientierung und 
dem Einstieg in die Ausbildung zur Erzieherin bzw. zum 
Erzieher. Eine Anrechnung im Anstellungsschlüssel nach 
BayKiBiG erfolgt in der Regel nicht, da es sich um eine vor-
gelagerte Ausbildungsphase handelt.
Derzeit liegt uns ein Antrag einer Einrichtung vor, die die 
Möglichkeit hätte zwei Personen für das SEJ einzustellen, 
eine Anerkennungspraktikantin konnte für das kommende 
Jahr nicht gefunden werden. Die Besetzung von zwei 
SEJ-Stellen war bislang nicht vorgesehen. In den Mittel-
anmeldungen der Einrichtung sind darüber hinaus auch 
lediglich Personalkosten für eine SEJ-Stelle vorgesehen.
Die Verwaltung schlägt vor, eine generelle Regelung 
zu treffen um diese gegenüber allen Einrichtungen 
kommunizieren zu können. Vor diesem Hintergrund soll 
künftig folgende Regelung gelten:
Regelungen für eingruppige Einrichtungen
Insgesamt darf eine Ausbildungsstelle besetzt werden. 
Bevorzugt ist diese Stelle mit einem Anerkennungs-
praktikanten zu besetzen. Ist dies nicht möglich, darf die 
Stelle mit einem SEJ-Praktikanten oder einer Person, die 
die dreijährige PIA-Ausbildung absolviert, besetzt werden. 
Während der dreijährigen PIA-Ausbildung blockiert diese 
Person eine Ausbildungsstelle.
Regelungen für mehrgruppige Einrichtungen
Insgesamt dürfen zwei Ausbildungsstellen besetzt werden. 
Bevorzugt ist diese Stelle mit einem Anerkennungs-
praktikanten zu besetzen. Ist dies nicht möglich, dürfen die 
Stellen mit einem SEJ-Praktikanten oder einer Person, die 
die dreijährige PIA-Ausbildung absolviert, besetzt werden. 
Während der dreijährigen PIA-Ausbildung blockiert diese 
Person eine Ausbildungsstelle.
Die entstehenden Personalkosten müssen Teil der Haus-
haltsplanung des jeweiligen Trägers sein. Sofern diese für 
das kommende Jahr noch nicht Teil der Haushaltsplanung 
waren, gelten die Mehrausgaben als genehmigt. 
Darüber hinaus sind Anerkennungspraktikanten im 
Anstellungsschlüssel zu berücksichtigen.
Diskussion:
Erster Bürgermeister Dr. Fendt stellte den vorliegenden 
Sachverhalt vor. Es schloss sich eine kurze Diskussion an.
Beschluss:
„Der Stadtrat begrüßt die Stärkung der Fachkräfte in den 
Weißenhorner Kindertageseinrichtungen und beschließt 
folgende Regelung, die ab Beginn des Kita-Jahres 
2026/2027 in Kraft tritt:
Regelungen für eingruppige Einrichtungen
Insgesamt darf eine Ausbildungsstelle besetzt werden. 
Bevorzugt ist diese Stelle mit einem Anerkennungs-
praktikanten zu besetzen. Ist dies nicht möglich, darf die 
Stelle mit einem SEJ-Praktikanten oder einer Person, die 
die dreijährige PIA-Ausbildung absolviert, besetzt werden. 
Während der dreijährigen PIA-Ausbildung blockiert diese 
Person eine Ausbildungsstelle.
Regelungen für mehrgruppige Einrichtungen
Insgesamt dürfen zwei Ausbildungsstellen besetzt werden. 
Bevorzugt ist diese Stelle mit einem Anerkennungs-
praktikanten zu besetzen. Ist dies nicht möglich, dürfen die 
Stellen mit einem SEJ-Praktikanten oder einer Person, die 
die dreijährige PIA-Ausbildung absolviert, besetzt werden. 
Während der dreijährigen PIA-Ausbildung blockiert diese 
Person eine Ausbildungsstelle.
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Vielen Dank für Ihr langjähriges Engagement, Ihre fachliche 
Expertise und Ihren Einsatz zum Wohle unserer Gemein-
schaft. Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg, Gesund-
heit und Freude an Ihrem Engagement für eine lebenswerte 
Stadt.
Lieber Herr Mundt,
weiter verabschieden wir heute Herrn Martin Mundt, der 
am 24.04.2023 die Nachfolge von Frank Ilg antrat. Seit-
dem ist er neben dem Stadtrat im Ausschuss für Stadtent-
wicklung uns im Hauptausschuss vertreten. Seine Arbeit 
zeichnet sich durch eine klare Orientierung an den Bedürf-
nissen der Bürgerinnen und Bürger aus, insbesondere 
Familien, Kindern und Jugendlichen, denen er sich mit 
besonderem Einsatz widmet. Zusätzlich engagierten Sie 
sich als Jugendbeauftragter, eine Rolle, die die Mitwirkung 
junger Menschen in politischen Prozessen stärkt. 
Dadurch wurden Bedürfnisse, Perspektiven und Ideen der 
jungen Generation frühzeitig Gehör gefunden, was die 
politische Relevanz und Legitimation von Entscheidungen 
erhöht hat. Als Beispiel nennen wir hier die Beteiligung an 
der Jugendkonferenz. Dieses Engagement hat nicht nur 
die Jugendbeteiligung gefördert, sondern auch den Dialog 
zwischen Verwaltung, Politik und Schule.
Wir danken Herrn Mundt herzlich für sein außerordentliches 
Engagement, seinen Beitrag zum Wohl unserer Gemein-
schaft und seine konstruktive Zusammenarbeit über Partei-
grenzen hinweg. Wir wünschen ihm weiterhin viel Erfolg, 
Gesundheit und Freude an seiner Arbeit für eine lebens-
werte Stadt, in der jedes Mitglied unserer Gesellschaft eine 
Stimme hat.
Liebe Frau Probst,
wir verabschieden weiterhin Julia Probst, die am 16. Mai 
2022 die Nachfolge von Christiane Döring antrat. Als Mit-
glied im Hauptausschuss, im Stadtentwicklungsausschuss 
und im Rechnungsprüfungsausschuss hat sie sich mit 
großem Engagement eingesetzt. Ihre Schwerpunkte lagen 
in den Bereichen Nachhaltigkeit und Umwelt. 
Zudem engagierte sie sich als Inklusionsbeauftragte und 
trug maßgeblich zur Weiterentwicklung der Stadt bei.
Die Inklusion ist ein zentraler kommunalpolitischer Schwer-
punkt, da sie sicherstellt, dass alle Bürgerinnen und Bürger 
gleichermaßen am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
können. Sie hat sich für Barrierefreiheit, einen chancen-
gleichen Zugang zu Bildung, Arbeit und Kultur sowie die 
Berücksichtigung unterschiedlicher Lebenslagen eingesetzt. 
Ich bin der festen Überzeugung, dank Ihnen wird auch 
unser Museum, dass wir derzeit sanieren, ein besseres.
Durch inklusives Handeln werden Lösungen geschaffen, 
die langfristig allen zugutekommen – von barrierefreien 
Gebäuden über inklusive Mobilitätskonzepte bis hin zu 
inklusiven Lern- und Arbeitsangeboten. 
Diese Ausrichtung trägt dazu bei, dass keine Gruppe aus-
geschlossen wird und alle Bürgerinnen und Bürger aktiv an 
der Gestaltung ihrer Stadt mitwirken können.
Wir danken Frau Probst herzlich für ihr Engagement, 
ihren Beitrag zum Wohl unserer Gemeinschaft und ihre 
konstruktive Zusammenarbeit.
Wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg, Gesundheit und 
Freude an ihrer Arbeit für eine lebenswerte Stadt, in der 
Vielfalt als Stärke erkannt und genutzt wird.
Frau Probst, meine Herren,

kein Lautsprecher, Sie sind ein Mensch, der aufgrund seiner 
Persönlichkeit Vertrauen bei seinen Mitbürgern weckt. In 
einer Zeit, in der die Politik das Vertrauen der Menschen 
immer mehr verliert, sind Sie der Kitt, der unsere Gesell-
schaft zusammenhält. Danke.
Ebenso verabschieden wir heute Stadträtinnen und Stadt-
räte, die sich bewusst entschieden haben, nicht erneut zu 
kandidieren.
Hinter dieser Entscheidung stehen oft viele Jahre – 
manchmal Jahrzehnte – intensiver kommunalpolitischer 
Arbeit.
Der Stadtrat ist kein einfacher Ort. Hier wird gerungen, dis-
kutiert, überzeugt und auch gestritten – immer mit dem 
Ziel, tragfähige Lösungen für unsere Stadt zu finden. 
Es ist ein Amt, das Haltung verlangt, Verlässlichkeit und die 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen – auch dann, 
wenn Entscheidungen nicht leichtfallen.
Lieber Herr Keller,
Sie haben über viele Jahre hinweg genau diese Ver-
antwortung getragen. Ihre ehrenamtliche Tätigkeit begann 
am 14. Mai 1996 Von Anfang an engagierten Sie sich in 
zentralen Gremien: Sie waren Mitglied im Hauptausschuss, 
im Ferienausschuss sowie im Schulverband. 
Im Jahr 1999 übernahmen Sie die Rolle des Fraktions-
vorsitzenden der Weißenhorner CSU.
Zwischen 2002 und 2008 waren darüber hinaus zweiter 
Bürgermeister. Sie lösten Helmut Rausch ab. In der Amts-
zeit von 2014 bis 2020 wurden Sie mit großer Zustimmung 
– 22 von 24 Stimmen – erneut zum zweiten Bürgermeister 
gewählt. Zudem waren Sie Stellvertretender Fraktions-
vorsitzender der CSU und darüber hinaus fungierten Sie 
als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses. Eine 
Aufgabe, die Verantwortung, Weitsicht und Fachwissen 
erforderte.
Mit Ihrem langjährigen Engagement haben Sie maßgeb-
lich dazu beigetragen, unsere Stadt in wirtschaftlicher, 
kultureller und sozialer Hinsicht voranzubringen. 
Dafür gilt Ihnen unser Dank und unsere Wertschätzung.
Wir wünschen Ihnen für den weiteren Lebensweg alles 
Gute, Gesundheit und weiterhin viel Freude an Ihrem 
Engagement zum Wohle unserer Gemeinschaft. 
Danke für Ihre geleistete Arbeit und Ihren Einsatz.
Lieber Herr Fliegel,
weiter verabschieden wir heute Herrn Fliegel, der seit 2014 
Teil unseres Gremiums ist. Ihre Schwerpunkte liegen klar in 
Nachhaltigkeit, Umwelt und Fahrradfreundlichkeit. 
Durchgehend haben Sie als Fraktionsvorsitzender der 
Bündnis 90/Die Grünen die repräsentativen Aufgaben der 
Fraktion getragen. Ihre Tätigkeiten umfassten den Bauaus-
schuss, den Kulturausschuss und den Ferienausschuss.
Warum ist es kommunalpolitisch so wichtig, einen Stadt-
rat mit dem Schwerpunkt Umwelt und Nachhaltigkeit zu 
haben? Weil auf Ebene der Stadt die konkreten Lebens-
umstände aller Lebenswesen – Mensch und Tier direkt 
betroffen sind: nachhaltige Stadtplanung, kluges Flächen-
management, umweltverträgliche Mobilität, ressourcen-
schonender Infrastrukturumbau und grüne Lebensqualität 
schaffen nicht nur Ökologisches, sondern auch wirtschaft-
liche und soziale Vorteile. Sie setzen genau hier ihren 
Schwerpunkt und gaben uns Impulse, trieben Projekte wie 
Radinfrastruktur, grüne Kehrseiten der Stadtentwicklung 
und lokales Umweltbewusstsein voran.
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18.05.2026: Spiel und Spaß  
in der Natur. Eine Kooperation  
mit dem AELF Krumbach/Mindelheim.
Bewegungsabenteuer im Freien erleben! Mutig sein und 
Ausprobieren macht Ihr Kind stark. Kinder bewegen sich 
gern und lernen mit dem ganzen Körper. 
Durch Bewegung erfahren Kinder Erfolgserlebnisse und 
entwickeln Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. 
Spielerische Bewegungen und Sinneswahrnehmungen in 
der Natur und im Freien fördern eine gesunde Entwicklung. 
Eltern erhalten viele kreative Anregungen für Bewegungs-
ideen mit Alltags- und Naturgegenständen, die auch bei 
Regen die Sonne scheinen lassen. 
Ein Angebot für Familien mit Kindern im Laufalter.
Ort | Dauer: Walderlebniszentrum Roggenburg | 
9:30 bis 11:00 Uhr

19.05.2026: Inklusive uns!  
Ein Forum für Familien von Kindern  
mit einer (vermuteten) Beeinträchtigung.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Forum für Eltern von 
Kindern mit Beeinträchtigungen ein - ein Raum zum 
Informieren, Austauschen und Vernetzen.
 Die Veranstaltung richtet sich an Eltern und Angehörige. 
Gemeinsam möchten wir: Einen Überblick über bestehende 
Angebote zu Freizeit, Arbeit, Wohnen, Leben und Unter-
stützung geben. Herausfinden, was in unserer Region noch 
fehlt und welche Bedarfe wir gemeinsam sichtbar machen 
können. Möglichkeiten der Vernetzung von Familien 
schaffen, damit gegenseitige Unterstützung und Austausch 
leichter werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen 
lebendigen Austausch, der unsere Gemeinschaft stärkt und 
Familien unterstützt. Vor Ort werden Träger, Beratungs-
stellen und Ansprechpartner aus dem Landkreis vertreten 
sein, die für Fragen zur Verfügung stehen.
Um eine Anmeldung bis zum 12.05.2026 wird per Mail 
gebeten an: verfahrenslotsin@landkreis-nu.de
Ort | Dauer: Landratsamt Neu-Ulm, 4. Stock | 
18:00 bis 20:00 Uhr

20.05.2026: (Hoch)sensible 
Grundschulkinder begleiten.  
Eine Kooperation mit der KEB Neu-Ulm.
Zu laut, zu viele Menschen, zu eng, zu sensibel. Kinder, die 
sehr sensibel sind, sind schnell reizüberflutet und brauchen 
mehr Regenerationszeiten als andere. 
Sie reagieren auf Stimmungen, Gerüche, Geräusche und 
Bilder tiefer und intensiver. 
Dies kann zu Stress im Schulalltag führen und Lern-
blockaden begünstigen. 
Wie (hoch) sensible Kinder gut durch die Grundschulzeit 
begleitet werden können, erläutert Melanie S. Vita, Dipl. 
Sozialpädagogin. 
Eine Kooperation mit der KEB Neu-Ulm.
Ort | Dauer: Rathaus Weißenhorn, 
Schlossplatz 1, Weißenhorn | 19:30 bis 21:00 Uhr

Sie haben mitgestaltet, mitgeprägt und oft auch mit-
getragen – im Großen wie im Kleinen. 
Ihr Einsatz war nicht selbstverständlich, und er verdient 
unseren höchsten Respekt.
Meine Damen und Herren,
was alle, die wir heute verabschieden, verbindet, ist mehr 
als ein Amt. Es ist die Haltung, sich einzubringen. 
Es ist die Bereitschaft, Zeit zu schenken – oft zulasten der 
eigenen Freizeit, der Familie oder persönlicher Interessen.
Solches Engagement kann man nicht hoch genug schätzen. 
Denn es ist das Fundament unserer lebendigen Demokratie 
vor Ort.
Heute endet ein Kapitel – aber die Wirkung bleibt. In dem, 
was geschaffen wurde. In dem, was angestoßen wurde. 
Und in der Art, wie unsere Stadt heute dasteht.
Im Namen der Stadt, des Stadtrates und ganz persönlich 
sage ich: Danke. Danke für Ihre Zeit. 
Danke für Ihr Engagement. Und danke für das Herz, das Sie 
in Ihre Aufgaben gelegt haben.
Für Ihren weiteren Weg wünsche ich Ihnen von Herzen 
Gesundheit, Zufriedenheit und viele erfüllte Momente – 
nun vielleicht mit etwas mehr Zeit für sich selbst und Ihre 
Liebsten.
Herzlichen Dank für alles, was Sie für uns getan haben.
Vielen Dank.“
Beschluss:
/
Abstimmungsergebnis: /:/
/

Familienstützpunkt

Liebe Familien,
in den nächsten Wochen erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm. Wir freuen uns, wenn etwas 
Interessantes für Ihre Familie dabei ist! 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte, sofern nicht anders 
angegeben, bis ca. 1 Woche vorher an den Familien-
stützpunkt unter:
familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de
Wir freuen uns darauf, Sie bei einer unserer Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen! Bis dahin und viele Grüße!
Umfrage zur Familienbildung:

Derzeit findet eine kurze Umfrage zu Angeboten der 
Familienbildung im Landkreis Neu-Ulm statt. 
Hierzu zählen u.a. auch alle Angebote der Familienstütz-
punkte. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie sich 
3 Minuten für den Umfrage Zeit nehmen und uns ein 
Feedback geben. Einfach den QR-Code scannen und schon 
kann es los gehen! 
Herzlichen Dank!
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Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm
Erich Winkler, Ludwig Daikeler und Markus Wöhrle 
sind die Stellvertreter der Landrätin
Der neue Kreistag hat seine Arbeit aufgenommen
Erich Winkler bleibt stellvertretender Landrat von Landrätin 
Eva Treu (beide CSU). Der neue Kreistag hat ihn in seiner 
konstituierenden Sitzung im ersten Wahlgang mehrheitlich 
zum Stellvertreter gewählt. Zu den weiteren Stellvertretern 
bestellt der Kreistag Ludwig Daikeler (SPD) und Markus 
Wöhrle (CSU).
Landrätin Eva Treu, die bei der Kommunalwahl am 
08.03.2026 selbst nicht zur Wahl stand, vereidigte 27 neue 
Kreisrätinnen und Kreisräte. Insgesamt hat die Vollver-
sammlung des Kreistages 71 stimmberechtigte Mitglieder 
(70 Kreisrätinnen und Kreisräte sowie die Landrätin). 
Davon sind 33 Prozent Frauen und 67 Prozent Männer, das 
Durchschnittsalter der Kreisrätinnen und Kreisräte beträgt 
rund 57 Jahre. Das jüngste Mitglied ist 23 Jahre, das älteste 
Mitglied 81 Jahre alt.
Der neue Kreistag setzt sich künftig aus neun Parteien 
zusammen und damit zwei mehr als in der voran-
gegangenen Wahlperiode: CSU (25 Sitze), Bündnis 90/Die 
Grünen (10), AfD (10), Freie Wähler (9), SPD (7), Die Linke (3), 
FDP (2), ÖDP (2) und Junge Union (2).
In der neuen Geschäftsordnung, die der Kreistag in seiner 
ersten Sitzung verabschiedet hat, ist neu geregelt, dass alle 
öffentlichen Sitzungsunterlagen künftig auf der Website 
des Landkreises Neu-Ulm veröffentlicht werden.

LANDRÄTIN EVA TREU MIT IHREM STELLVERTRETER ERICH WINKLER ( 2. 

VON RECHTS) UND DEN WEITEREN STELLVERTRETERN LUDWIG DAIKELER 

(RECHTS) UND MARKUS WÖHRLE (LINKS)� FOTO: LANDKREIS NEU-ULM/

ANJA GRÖZINGER

Zudem wird es künftig acht statt bisher zehn Ausschüsse 
geben. Gesetzlich vorgeschrieben sind der Kreisausschuss, 
der Rechnungsprüfungsausschuss und der Jugendhilfe-
ausschuss. Hinzu kommen der Ausschuss für Mobilität & 
Verkehr, der Ausschuss für Bildung, Kultur & Freizeit, der 
Klima-, Energie- und Werkausschuss, der Ausschuss für 
Kreisentwicklung, Bauen & Umwelt sowie der Ausschuss für 
Gesundheit, Pflege & Soziales.

Jeden Dienstag: Babycafé.  
Gefördert von KoKi - den Frühen Hilfen  
im Landkreis Neu-Ulm.
Das Babycafé findet jeden Dienstagvormittag, außerhalb 
der bayerischen Schulferien, statt. Wir treffen uns um 10:00 
Uhr im „Haus der Vereine“, Hauptstraße 26, in Pfaffen-
hofen an der Roth. Nach unserer Begrüßungsrunde, mit 
Liedern und Spielen, tauschen wir uns über Fragen der 
Entwicklung im ersten Lebensjahr aus. Begleitet wird das 
Babycafe von einer Hebamme bzw. Familienhebamme, 
die Ihnen kompetent Ihre Fragen zum ersten Lebensjahr 
beantwortet. Um 11:30 Uhr endet das Babycafé mit einem 
Abschiedslied. Das Babycafé ist kostenfrei! Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Groß und Klein!

Montags, dienstags, donnerstags, freitags: 
Krabbelgruppen Weißenhorn.  
Eine Kooperation mit dem KDFB 
„Katholischen deutschen Frauenbund“
In unseren Krabbelgruppen in Weißenhorn wird gespielt, 
gesungen und gelacht! Dabei entstehen nicht nur erste 
Freundschaften zwischen den Kindern, sondern auch wert-
volle Kontakte und Austauschmöglichkeiten für die Eltern. 
Wir treffen uns jeden Montag von 10:00-11:30 Uhr, 
Dienstag von 15:00-16:30 Uhr, jeden Donnerstag von 
9:00-10:30 Uhr und jeden Freitag von 9:00-10:30 Uhr in 
Weißenhorn in der Bahnhofstr. 11a. Bei Interesse an einer 
der Gruppen, wenden Sie sich bitte an die Krabbelgruppen-
leitung, Bettina Nolte:  krabbelgruppen-weissenhorn@web.de

Mittwochs, donnerstags:  Eltern-Kind-
Gruppen Pfaffenhofen. Ein Kooperation mit 
der „Katholischen Erwachsenenbildung für 
den Landkreis Neu-Ulm KEB“.
Zum Singen, Spielen, Toben und Lachen laden wir Eltern 
mit Kindern im Alter von ca. 1 bis 3 Jahren herzlich ein! Die 
Eltern-Kind-Gruppen finden in Pfaffenhofen am Mittwoch- 
und am Donnerstagvormittag von 9:30-11:00 Uhr statt. 
Groß und Klein verbringen miteinander eine schöne Zeit, 
Eltern lernen andere Eltern kennen und Kinder können erste 
Kontakte knüpfen.
Ort | Dauer: Haus der Vereine, Hauptstraße 26, 
Pfaffenhofen a. d. Roth | s.o.

Donnerstags: Krabbelgruppe Holzheim. 
Eine Kooperation mit dem KDFB 
„Katholischen deutschen Frauenbund“
Jeden Donnerstagvormittag treffen sich Eltern und Säug-
linge bzw. Kleinkinder zum Singen, Spielen und Kontakte 
knüpfen im Pfarrheim St. Peter und Paul in Holzheim. Wir 
starten um 9:30 Uhr und beenden unser Treffen um 11:00 
Uhr. Wir freuen uns riesig auf euch!
Ort | Dauer: Pfarrheim St. Peter und Paul, Kirchstraße 
15, Holzheim | 9:30-11:00 Uhr

HERZLICHE GRÜSSE

GABRIELE SCHEPPACH

FAMILIENSTÜTZPUNKTLEITUNG
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Eintritt pro Person:
Vorverkauf: 6 Euro (erm. 4 Euro*)
Abendkasse: 8 Euro (erm. 6 Euro*)
*Ermäßigter Eintrittspreis nur bei Reservierung per Tele-
fon oder E-Mail und bei Vorlage folgender Nachweise: 
Schulausweis, Studierendenausweis, Freiwilligenausweis, 
Behindertenausweis, Azubi-Card, Jugendleiter-Card oder 
Ehrenamtskarte
Kartenreservierung über unseren 
Online-Veranstaltungskalender oder unter 
Tel. (0 73 00) 96 11-550 oder per E-Mail an k
artenreservierung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.jubilaeum.kloster-roggenburg.de
Bei den Vorträgen handelt es sich um eine Kooperation mit 
der Gemeinde Roggenburg.

„Besonders Beginnen“  
am Mittwoch, 20. Mai 2026 um 8.30 Uhr
Spirituell in den Tag starten und der Hektik des Alltags ent-
fliehen. Alle Frauen sind wieder herzlich eingeladen, den 
Tag mal ganz besonders zu beginnen und sich ein „Früh-
stück für die Seele“ zu gönnen. Das Bildungszentrum für 
Familie, Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg ver-
anstaltet am 20. Mai 2026 um 8.30 Uhr einen spirituellen 
Impuls, um in der Hektik des Alltags einen Moment der 
Ruhe zu finden. Treffpunkt ist das Foyer im Bildungs-
zentrum. Nach dieser besinnlichen halben Stunde besteht 
die Möglichkeit, im Klostergasthof am Frauen-Frühstück 
teilzunehmen.
Keine Anmeldung erforderlich für „Besonders 
Beginnen“.
Für das Frauen-Frühstück ist eine Anmeldung unter 
Tel. (0 73 00) 9 21 92 -0 erforderlich.
Kursdaten: Mittwoch, 20. Mai 2026 um 8.30 Uhr
Leitung: Beate Glöggler
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Fledermäuse – lautlose Jäger“
Familien-Umwelt-Nachmittag am Sonntag, 31. Mai 
2026 um 20.30 Uhr
Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Tieren der 
Gegenwart. Durch ihre unglaublichen Sinnesfähigkeiten 
können die Tiere auch in der Dunkelheit nahezu perfekt 
jagen. Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur 
am Kloster Roggenburg und der Bund Naturschutz laden 
besonders Familien mit Kindern am Sonntag, 31. Mai 2026 
um 20.30 Uhr zu einem Ausflug in die Welt der fliegenden 
Säugetiere unter fachkundiger Führung durch Diplom Bio-
loge Bernd Kurus-Nägele ein. Verfolgen Sie die Jagd der 
gefährdeten Säuger in der Dämmerung!
Feste Schuhe und lange Kleidung sind erforderlich. 
Bitte Taschenlampe mitbringen! Bei Unwettergefahr oder 
weniger als fünf Teilnehmenden entfällt das Programm 
ersatzlos. Eltern bzw. Begleitpersonen haben die Auf-
sichtspflicht für ihre Kinder! Bitte Kleidung und Schuhe der 
jeweiligen Jahreszeit und dem Wetter sowie Thema ent-
sprechend auswählen Treffpunkt vor dem Waldpavillon am 
Parkplatz 3, Bildungszentrum

Durch die Einsparung von zwei Ausschüssen kann der 
recht umfangreiche Sitzungsterminplan etwas entzerrt 
werden und es werden wertvolle thematische Synergien 
geschaffen. Dafür wird die Mitgliederzahl der weiteren 
beschließenden Ausschüsse von bisher 14 auf künftig 16 
erhöht. Damit soll die verringerte Zahl der Ausschüsse durch 
Einbeziehung einer größeren Anzahl an Kreisrätinnen und 
Kreisräten kompensiert werden. Und auch der in Bezug 
auf die Parteien erweiterten Vielfalt soll damit Rechnung 
getragen werden.
Die Mitgliederzahlen des Kreisausschusses (14), des Jugend-
hilfeausschusses (11 sowie 8 stimmberechtigte und 11 
beratende Vertreterinnen und Vertreter der im Kreisgebiet 
wirkenden und anerkannten Träger der freien Jugendhilfe) 
und des Rechnungsprüfungsausschusses (7) sind gesetzlich 
festgelegt und bleiben damit gleich.
Die Fraktionen hatten für die Besetzung der Ausschüsse 
jeweils Vorschläge eingereicht, die vom Kreistag so 
angenommen wurden.

Bildungszentrum für Familie, Umwelt 
und Kultur am Kloster Roggenburg 
gGmbH

900 Jahre Kloster Roggenburg – Vorträge 
zur Roggenburger Klostergeschichte
Im Jahr 2026 feiert das Kloster Roggenburg ein außer-
gewöhnliches Jubiläum: 900 Jahre bewegte Geschichte, 
geistliche Tradition und kulturelles Erbe. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1126 ist das Kloster ein Ort des 
Glaubens, der Bildung und der Begegnung – tief verwurzelt 
in der Region und zugleich offen für neue Impulse.
Zu diesem besonderen Anlass lädt das Kloster Roggenburg 
in Kooperation mit der Gemeinde Roggenburg herzlich ein, 
mehr über die Geschichte des Klosters zu erfahren.

• Mittwoch, 20. Mai 2026
Die barocke Sakralbautätigkeit des Klosters Roggen-
burg mit Dr. Ariane Schmalzriedt
Der Vortrag möchte einen Einblick in die barocke Sakral-
bautätigkeit des Klosters Roggenburg geben. Dabei soll es 
neben dem Zentrum mit seiner bedeutenden Klosterkirche 
vor allem um die Bautätigkeit in den Dörfern der ehe-
maligen Klosterherrschaft gehen. Dort wurde gerade im 
Verlauf des 18. Jahrhunderts rege umgebaut, erneuert und 
teils auch ganz neu gebaut.
Selbstverständlich spielten die Äbte als Bauherren eine 
bedeutende Rolle – gehörte Bauen gerade in der Barockzeit 
doch zur „Standespflicht“ eines jeden Prälaten.
Zur Entstehung dieses Kultur und Landschaft prägenden 
barocken Mikrokosmos trugen jedoch auch zahlreiche 
weitere Akteure wie Pfarrer, Mitglieder der Gemeinden, 
Handwerker und Künstler bei. Ihr sowohl materieller als 
auch immaterieller Beitrag zum barocken Kirchen- und 
Kapellenbau wird vor allem im Spiegel historischer Quellen 
sichtbar. Diese gewähren einen „Blick hinter die Kulissen“ 
der barocken Sakralbauten und geben Aufschluss über die 
zahlreichen Motive sowie die Finanzierung dieser Bauwerke.
Veranstaltungsort: Refektorium
Beginn: jeweils 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
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Der Kurs wendet sich an Erwachsene mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung außerhalb der Hauswirt-
schaft. 
Am 20.05.26 findet in Krumbach ein Infoabend statt, 
an dem sich die Praxisfächer aktiv vorstellen. Außerdem 
bekommen Informationen zum Schulablauf allgemein und 
zur neuen Klasse ab September und haben die Gelegenheit, 
sich mit den ehemaligen Studierenden auszutauschen.
Nähere Informationen bei 
Gertrud Wenz
 (08282 9007-1510 bzw. 

gertrud.wenz@aelf-km.bayern.de), �
Anmeldung über die Homepage 
(www.aelf-km.bayern.de => 
Schulen oder über den QR-Code)

FuggerStadtMuseum

Internationaler Museumstag  
am Sonntag, 17. Mai 2026

Blick hinter die Kulissen: 
Öffentliche Führung durch das 
Depot des FuggerStadtMuseums

Was passiert mit den Kunstwerken und historischen 
Objekten, wenn sie nicht im Museum zu sehen sind? 
Eine öffentliche Führung durch das Museumsdepot des 
FuggerStadtMuseums gibt seltene Einblicke in die ver-
borgenen Schätze und die tägliche Arbeit hinter den 
Kulissen. 
Im Rahmen der Führung erhalten Sie unmittelbaren Zugang 
zu ausgewählten Objekten der Sammlung. 
Dabei wird anschaulich vermittelt, wie diese aufbewahrt, 
dokumentiert und wissenschaftlich bearbeitet werden.
Ort: Museumsdepot Eschach, 
Adolf-Wolf-Straße 42 (Werksgelände Ritter & Bader). 
Der Zugang zum Depot ist ausgeschildert.
Uhrzeit: 14 und 16 Uhr
Eintritt frei

Sonderöffnung des Archäologischen 
Museums mit öffentlicher Führung
Im Rahmen des Internationalen Museumstags 2026 hat 
das Archäologische Museum Weißenhorn außer der Reihe 
geöffnet. Ob Spuren der Steinzeit, Reste der Römerzeit oder 
Zeugnisse der Alltagskultur aus Mittelalter und Früher Neu-
zeit - vieles gibt es hier zu entdecken, das zeigt, wie die 
Menschen früher gelebt haben.
Um 14:30 Uhr begleitet Sie unser fachkundiger Vermittler 
Peter Kling in einer Führung durch die Ausstellung.
Ort: Archäologisches Museum Weißenhorn, 
Schulstraße 4 (2. OG)
Öffnungszeiten: 14 bis 16 Uhr
Eintritt frei

Kursdaten: Sonntag, 31. Mai 2026 um 20 Uhr
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei
Leitung: Bernd Kurus-Nägele, Bund Naturschutz
Keine Anmeldung erforderlich!
Weitere Informationen unter 
www.familien-umwelt-nachmittag.de

„Öffentlicher Kräutergartenspaziergang“ 
am Sonntag, 7. Juni 2026 von 14 bis 15 Uhr
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am 
Kloster Roggenburg lädt am Sonntag, 7. Juni 2026 um 14 
Uhr herzlich ein zu einem öffentlichen Spaziergang durch 
den Kräutergarten des Klosters Roggenburg. Tauchen 
Sie ein in die Welt bekannter kirchlicher Persönlichkeiten 
der Pflanzenheilkunde mit all ihren besonderen Pflanzen 
sowie in die Kulturgeschichte klösterlicher Heilkunde und 
genießen Sie mit allen Sinnen die Fülle an heilkräftigen 
Klosterpflanzen.
Kursdaten: Sonntag, 7. Juni 2026 von 14 bis 15 Uhr
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder 2 Euro
Treffpunkt: Vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, 
Bildungszentrum
Keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Sommer: Magie der Sonne“ –  
Intuitive Malerei mit Pigmenten am 
Samstag, 13. Juni 2026 von 9.30 bis 17 Uhr
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur am 
Kloster Roggenburg veranstaltet am Samstag, 13. Juni 
2026 von 9.30 bis 17 Uhr einen Kurs zu Intuitiver Pigment-
malerei. Das Thema des Malkurses lautet „Sommer: Magie 
der Sonne“. Die Sonne, Symbol für Licht und Klarheit, steht 
mit ihrer magischen Energie im Mittelpunkt dieses Work-
shops. Auf selbstgebauten Leinwänden gestalten die Teil-
nehmer intuitiv und frei.
Kursdaten: Samstag, 13. Juni 2026 von 9.30 bis 17 Uhr
Kursgebühr pro Person inkl. Mittagessen und Nachmittags-
kaffee: 89 Euro, zzgl. Materialkosten, Abrechnung mit der 
Kursleitung
Leitung: Sabine Fuchs
Anmeldung über unseren Online-Veranstaltungs-
kalender unter 
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Krumbach (Schwaben) - 
Mindelheim
Haushaltsführung - rationell und nachhaltig
Krumbach – Den Haushalt führen müssen wir alle und oft 
ist im Alltag neben Beruf und Familie nicht mehr viel Zeit 
dafür. Wie die Haushaltsführung nachhaltig, rationell und 
damit zeit- und ressourcensparend funktionieren kann, 
lernen Sie im Teilzeitstudiengang für Ernährung und Haus-
haltsführung an der Landwirtschaftsschule Abt. Hauswirt-
schaft. 
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Frau Sagawa, Frau Sukale und Frau Kempfle waren da. 
Frau Sagawa hat den Flügel gespielt, Frau Sukale hat die 
Geschichte vom Regenbogenfisch erzählt und Frau Kempfle 
hat Querflöte gespielt. Die Geschichte vom Regenbogen-
fisch wurde von Musik begleitet und auch wir Kinder 
durften mitsingen und Bewegungen dazu ausführen. Zum 
Schluss haben alle Zuschauer eine bunte Glitzerschuppe 
bekommen.
Es war ein toller Ausflug!

HANNA UND DONYA, KLASSE 2A

Soziale Dienste

Pflegestützpunkt Landkreis Neu-Ulm
Der Pflegestützpunkt Neu-Ulm berät und begleitet Pflege-
bedürftige und Angehörige rund um das Thema Pflege – 
neutral, individuell und kostenfrei.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr
Donnerstag 14 – 17 Uhr
Telefon 0731 7040 52055
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-nu.de

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm

Aus Worten werden Wege…Reden hilft!
Anonym, kompetent, kostenlos, rund um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr bieten wir Seelsorge an, von Mensch zu Mensch. 
Unsere ehrenamtlichen, qualifizierten Mitarbeitenden 
begleiten in Situationen, die herausfordernd sind, bei Krisen 
und Leid.
Kontakt per Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222
Kontakt per Chat oder Mail über online.telefonseelsorge.de

FamilienTeam

Das Miteinander stärken
Ein Training für alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Trotzanfälle beim Einkaufen,
Fernsehen und Games ohne Ende,
Unordnung im Kinderzimmer,
„Muss ich dir immer alles hundert Mal sagen…“
Das Leben mit Kindern kann gelegentlich nervenaufreibend 
sein.
Manchmal reicht eine Kleinigkeit und in einer Alltags-
situation gehen die Gefühle mit uns durch.
Damit Eltern und Kinder auch im Familienalltag respekt-
vollmiteinander umgehen, bietet das ELTERNTRAINING 
„FamilienTeam®“ praktische Unterstützung.
Sie finden Antworten auf die Fragen:
•	 Wie unterstütze ich mein Kind in schwierigen Situationen?
•	 Wie setze ich liebevoll, aber konsequent Grenzen?

Stadtbücherei

Neues für Kinder und Jugendliche:
• „Hase Hibiskus und die (K)Einschlafparty“ - eine lustige 

Geschichte über einen hundemüden Hasen, Bilderbuch, 
ab 3 Jahre

• „Die drei??? Kids: Vulkan in Rocky Beach“ - neuer Lese-
stoff für Bücherhelden der 2. Klasse, ab 7 Jahre

• „Roboter und KI“ - spannendes Sachbuch für Kinder, ab 
8 Jahre

• Frauke Scheunemann: „Winston: Samtpfoten auf 
Phantomjagd“ - letzter Teil der beliebten Reihe über den 
pfiffigen Geheimagenten-Kater, ab 10 Jahre

• Melissa C. Hill: „Evermind. Sie kennt dich“ - packender 
Jugendroman über ein Mädchen im Kampf gegen eine 
allwissende KI, ab 14 Jahre

Neues für Erwachsene:
• Freida McFadden: „Der Freund“ - Bestseller-Thriller
• Michelle Marly: „Die Villa in Weimar“ - historischer 

Roman über das Erbe einer weltberühmten Schauspielerin
• Ursula Poznanski: „Das Signal“ - neuer Psychothriller der 

Erfolgsautorin
• Henry Hildebrandt: „Brainhacks“ - wie du mit minimalem 

Aufwand erfolgreicher werden kannst, Bestseller-Rat-
geber

• Andreas Hofmann: „Programmieren lernen“ - praxis-
nahe Grundlagen für Studium und Beruf, Sachbuch

Neue Hörspiele und Serien:
• „Lichterkinder: Schlaflieder“ - Tonie-Figur, ab 3 Jahre
• „Wundervolle Welt der Tiere“ - Clever-Tonie, ab 5 Jahre
• „Star Trek: Picard“ - Staffel Zwei über den berühmten 

Sternenflotten-Captain, DVD, ab 16 Jahre

---------------------------------------------------------------------------
Alle weiteren Infos gibt es unter:
https://www.weissenhorn.de/stadtbuecherei

Kindergärten/Schulen

Grundschule Weißenhorn Nord

Das Konzert der Musikschule
Am Donnerstag, den 30.04.2026 waren die Klassen 1a, 1b, 
2a und die Klasse 2b der Grundschule Weißenhorn Nord 
auf einem Konzert in der Weißenhorner Stadthalle. 

� FOTO: URSULA SCHUSTER
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Donnerstag, den 21.05.2026
Sie erreichen mich telefonisch oder per Email: Telefon-
nummer: 0731/ 7 04 78-21 oder Mobil unter 
0176- 45552089, 
Email: h.wiedenmayer@diakonie-neu-ulm.de

Familienpflegewerk
Mama ist krank. Und was jetzt?
Familien in akuten Notsituationen haben 

Anspruch auf Unterstützung. Wie sie Hilfe bekommen, 
erfahren Sie bei Frau Patricia Lange, Einsatzleiterin der 
Station Iller-Roth, Drechslerstr 4, 89264 Weißenhorn
T 07309-426706 F 07309-426705
Iller-roth@familienpflegewerk.de

Rat und Hilfe bei Sehverlust
Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. (BBSB)
Bezirksgruppe Schwaben-Augsburg
Helga Bröckl
Blinden- und Sehbehindertenberaterin
Telefon: 07309 42 76 52

Bayerisches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20,
Weißenhorn Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16,
Weißenhorn Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, 
Pfaffenhofen

Freitag, 15.05.
15.15 Uhr : Kinderchor - (B)ENGELCHEN

Kinder zwischen 5 und 10 Jahren
Zum guten Hirten
mit: M. Sukale

Samstag, 16.05.
09.00 Uhr : Sommer-Kinderbibeltag

Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin Michaela Kargl

17.00 Uhr : Von-Anfang-an Gottesdienst : Himmelfahrt
ab dem Säuglingsalter
Augustana-Zentrum
mit: H. Schwarzenberger

Sonntag, 17.05. Exaudi
10.00 Uhr : Ökumenischer Gottesdienst 

im kath. Pfarrgarten Pfaffenhofen
Ökumenischer Gottesdienst der Kath. und 
Evang. Kirchengemeinden - 
Bei schlechtem Wetter im Martinushaus.
Martinushaus
mit: Pfarrer Jonathan Robker

•	 Wie löse ich Probleme und Konflikte ohne Sieger und 
Verlierer?

•	 Wie können wir uns als Elternpaar gegenseitig bei der 
Erziehung unterstützen?

•	 Wie schaffe und bewahre ich eine innige Beziehung zu 
meinem Kind?

Kursziel ist es, Mütter und Väter stark zu machen für die 
Herausforderungen der Familie.
Fortlaufender Kurs - Einstieg jederzeit möglich.
Termin: 
Jeden Mittwoch Vormittag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Jeden Samstag Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 25€ pro Person
Referenten: Karola Held und Kerstin Jehle
Anmeldung: E-Mail: Familienteam-Kurs@web.de, oder 
Kerstin.Gehne@gmail.com
Tel. 0173/9848420

Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652
Kreuzbund Gruppe Weißenhorn II
Herrn Dietmar Schultheiß
Tel.: 07343 922805
Herr Stefan Sattler
Tel.: 07307 2978247

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel,
Medikamente, Medien
Im Familienstützpunkt
Heilig-Geist-Str. 3
89264 Weißenhorn
0731/ 7047850
Mail: suchtberatung@
diakonie-neu-ulm.de
*ONLINE-BERATUNG*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung - Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Lena Probst
Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn
0160/ 95419864
Mail: drob-inn@
diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Kirchliche  
Allgemeine Sozialarbeit
Benötigen Sie Hilfe beim Ausfüllen von 

Formularen und Anträgen? Wachsen Ihnen Sorgen und 
Fragen über den Kopf? Wir bieten Beratung und Unter-
stützung in sozialen Notsituationen: Beratung zu Wohn- 
und Bürgergeld, Vermittlung zu Hilfsangeboten oder 
Begleitung zu Behörden.
Die Sprechstunde findet 14 tägig im Augustana-Zentrum, 
im Evangelischen Kirchengemeindehaus, Schubertstr. 18-20, 
89264 Weissenhorn in der Zeit von 9:00- 13:00 statt.
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Mit großer Freude wurden Leni und Sophie sowie Michael, 
Maximilian und Manuel offiziell in den Kreis der Ministranten 
eingeführt. 

Der feierliche Gottesdienst wurde von Herrn Pfarrer Hart-
mann begleitet, der die Bedeutung des Ministrantendienstes 
für das kirchliche Leben hervorhob. In seiner Ansprache 
dankte er den neuen Ministrantinnen und Ministranten für 
ihre Bereitschaft, Verantwortung in der Gemeinde zu über-
nehmen und den Gottesdienst aktiv mitzugestalten. 

Ein besonderer Moment war die feierliche Übergabe der 
Urkunden durch Herrn Pfarrer Hartmann. Unter dem Applaus 
der Gottesdienstbesucher nahmen die neuen Ministranten 
ihre Urkunden entgegen und wurden herzlich in die Gemein-
schaft aufgenommen. Gerade am Muttertag verlieh die Auf-
nahmefeier dem Gottesdienst eine besondere und familiäre 
Atmosphäre. 

� FOTO: GÜNTER BRAUN

Die Pfarrgemeinde freut sich über den engagierten Nach-
wuchs und wünscht den neuen Ministrantinnen und 
Ministranten viel Freude, Gemeinschaft und schöne 
Erfahrungen bei ihrem Dienst am Altar.
Gleichzeitig war der Gottesdienst auch von einem 
besonderen Abschied geprägt: Oberministrantin Sophia 
sowie Ministrantin Lena wurden nach sieben Jahren 
engagierten Dienstes aus der Ministrantenschar ver-
abschiedet. Als symbolischen und bewegenden Abschluss 
ihres langjährigen Wirkens schwangen beide nochmals 
gemeinsam das Rauchfass im Gottesdienst. 
Unser Florian übernimmt den Oberministrantendienst von 
Sophia. 
Die Pfarrgemeinde dankte den beiden herzlich für ihren 
treuen Einsatz, ihre Verlässlichkeit und die vielen Stunden, 
die sie in den Dienst der Kirche gestellt haben. Mit großem 
Applaus und anerkennenden Worten wurden Sophia und 
Lena verabschiedet.
So verband der Muttertagsgottesdienst in Attenhofen auf 
schöne Weise Neubeginn und Dankbarkeit – ein Zeichen 
lebendiger Gemeinschaft in der Pfarrei.

Katholische Jugendstelle Weißenhorn
Holy Hour am 17.05.2026 um 19:45 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche Weißenhorn
Erlebe eine Zeit der Anbetung mit Lobpreis, 
Gebet und Impulsen. Sei herzlich willkommen 

– wir freuen uns auf dich!

Montag, 18.05.
19.30 Uhr : Bibelkreis

Augustana-Zentrum
mit: Pfarrer Jonathan Robker

Dienstag, 19.05.
11.00 Uhr : Kochen mit Senioren

Augustana-Zentrum
mit: G. Tegethoff

17.00 Uhr : Yoga im Augustana
Augustana-Zentrum
mit: S. Krüger

20.00 Uhr : Evang. Kirchenchor
Augustana-Zentrum
mit: M. Sukale

Mittwoch, 20.05.
16.30 Uhr : JUNGSCHAR

Augustana-Zentrum
mit: Pfarrerin Marie Frey

19.00 Uhr : Posaunenchor
Augustana-Zentrum
mit: G. Schreiber

Donnerstag, 21.05.
18.00 Uhr : Yoga im Augustana

Augustana-Zentrum
mit: S. Krüger

19.15 Uhr : Gospelchor - Joyful Voice
Augustana-Zentrum
mit: M. Fekete-Nagy

Freitag, 22.05.
15.15 Uhr : Kinderchor - (B)ENGELCHEN

Kinder zwischen 5 und 10 Jahren
Zum guten Hirten
mit: M. Sukale

19.00 Uhr : Evangelische Jugendgruppe
Augustana-Zentrum
mit: Rel.pädagogin Michaela Kargl

Sonntag, 24.05. Pfingstsonntag
10.00 Uhr : Pfingstgottesdienst Weißenhorn

mit dem Evang. Kirchenchor
Kreuz-Christi-Kirche
mit: Pfarrer Jonathan Robker

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Öffnungszeiten
Montag �����������������������������������������������������������  geschlossen
Dienstag bis Freitag ����������������������������������� 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������� 16.00 - 18.00 Uhr
Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ����������������������������������  07309/3568
Pfarrer Jonathan Robker �����������������������������  0170/ 6193357
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung ���������  0176/45552089
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Laurentius, Attenhofen
Feierliche Aufnahme neuer Ministranten und Ver-
abschiedung in Attenhofen
Im festlichen Sonntagsgottesdienst am Muttertag durfte 
die Pfarrgemeinde in Attenhofen fünf neue Ministrantinnen 
und Ministranten in ihre Gemeinschaft aufnehmen. 
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Mariä H. 9:00 Heilige Messe
Illersenio 10:45 Andacht im Betreuten Wohnen
AWO 16:00 Gottesdienst
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe (Nikolaus und Maria 

Huber/Franz
Gassner/Klaus Huber; nach Meinung)
Bubenh. 18:30 Maiandacht vom Mütterverein, musik. 

gest. von der Veeharfengruppe
Fr., 22.05. Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
Mariä H. 9:00 Heilige Messe (Im besonderen Anliegen 

der Fam. Jerkic; Günter Hoff)
Bubenh. 17:00 Rosenkranz am Käppele
Sa., 23.05. 7. Osterwoche
Grafertsh. 14:00 Tauffeier
Hegelh. 18:00 Maiandacht
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Ludwig Szobonya)
So., 24.05. PFINGSTEN
RENOVABIS - Kollekte für Mittel- u. Osteuropa
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Zita und Heinz Scholl 

und Sohn Hans Peter; Herbert Miller; 
Familien Vogg/Filgis/Sieger; Hubert 
Haag/Familien Reißler und Weber; 
Ottilie und Josef Schanz/Margit Schanz/
Anton Misof)

Kolleg 17:00 Feierliche Maiandacht
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Rosa und Leonhard 

Dauner/Maria
Hartmann/Barbara Rueß/Elisabeth und Eduard Schmid)
Attenh. 8:30 Heilige Messe zum Tag der Blasmusik 

(Katharina und Josef Pecher mit Ang.; 
Christine Romeser; Ludwig Engelhard 
mit Eltern)

Bubenh. 10:00 Heilige Messe
Emersh. 8:30 Heilige Messe (Anton Uhl)
Grafertsh. 10:00 Zeltgottesdienst zum Dorffest (Peter 

Bestle; Anton und Marianne Glatzmaier)
Oberh. 10:00 Heilige Messe
Oberh. 18:30 Feierliche Maiandacht

Einladungen:
• zum Ökum. Kindergottesdienst „Von Anfang an“ 

am Samstag, 16. Mai um 17.00 Uhr im Augustana-
Zentrum.

• zum Pfarreinachmittag der katholischen Pfarr-
gemeinde Mariä Himmelfahrt am Mittwoch, 20. 
Mai 2026, 14.00 Uhr im Christophorus-Haus.

„Kraftquellen für den Alltag“
Die Weltlage bedrückt viele Menschen und die persönlichen 
Krisen, zwischen Krankheit und Zerwürfnissen, Ängsten und 
Einsamkeit fordern viel Kraft. Viele empfinden Erschöpfung 
und große Sorge, gerade auch ältere Menschen. Wir haben 
an diesem Nachmittag Herrn Josef Epp, Klinikseelsorger 
und Autor mehrerer Bücher bei uns zu Gast. Er versucht uns 
Wege zu Quellen aufzuzeigen, aus denen Menschen Kraft 
für den Alltag schöpfen können und gibt dabei Impulse die 
Zuversicht und Hoffnung stärken können. Freuen wir uns 
auf einen interessanten Vortrag.
Für das leibliche Wohl ist natürlich mit Kaffee und Kuchen 
wieder bestens gesorgt.

IHR TEAM PFARREINACHMITTAG

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester und Märtyrer
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Paul Stöhr
Mariä H. 17:00 Stille Anbetung / Beichtgelegenheit
Aug.-Z. 17:00 Ökum. Kindergottesdienst „Von Anfang 

an“
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse 

(Jürgen Vogel und Großeltern)
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 17.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Elisabeth 

Wagenhuber; Margot Moll und Anni 
Mayer; um Glaubenserneuerung)

Mariä H. 17:30 Maiandacht, gest. vom KDFB Weißenhorn
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Franziska und Josef Seifert 

mit Eltern/Josefine Glogger/Melitta 
Schuler/Birgit Wabra-Kroner; Therese 
und Hermann Rainer mit Söhnen Helmut 
und Hermann/Schwiegersohn Hans)

HLG 19:45 Holy Hour
Attenh. 10:00 Heilige Messe (Johanna Zeller; Eva und 

Hans Pawle
und Angehörige)
Bubenh. 8:30 Heilige Messe
Grafertsh. 11:30 Tauffeier
Oberh. 8:30 Heilige Messe
Mo., 18.05. Hl. Johannes I., Papst und Märtyrer
Kolleg 7:15 Heilige Messe
Di., 19.05. 7. Osterwoche
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Mathilde und Anton 

Wieländer/Agnes und Siegfried Anke/
Verstorbene der Familien Würfel und 
Ott)

Bubenh. 18:30 Heilige Messe
Mi., 20.05. Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester
St. Leonh. 17:30 Rosenkranz
St. Leonh. 18:00 Heilige Messe
Bubenh. 19:00 Eucharistischer Lobpreis
Grafertsh. 18:00 Feierliche Maiandacht
Do., 21.05. Hl. Hermann Josef, Ordenspriester
Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten
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10.00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst 
in der Kirche Kirchdorf/Iller

Donnerstag, 21.05.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 

in der Kirche Illertissen

hier die >links< zum Zugang weiterer Informationen
* www.nak-sued.de/startseite/meldungen
* www.nak-sued.de/termine
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)
Gedanken zu Christi Himmelfahrt
Am Fest Christi Himmelfahrt wird daran gedacht, dass Jesus 
Christus am 40. Tag nach Ostern zum Vater zurückkehrte. 
Mit den Aposteln ging er zum Ölberg und gab ihnen 
Weisung für ihre Mission. 
Die Heilige Schrift berichtet, dass dann seine Himmelfahrt 
geschah – er wurde aufgehoben in den Himmel – und dass 
die Apostel diese unmittelbar miterlebten. 
Die Apostel empfingen laut Apostelgeschichte 1,3-11 durch 
Engel die Verheißung: „Dieser Jesus, der von euch weg gen 
Himmel aufgenommen wurde, wird so wiederkommen, wie 
ihr ihn habt gen Himmel fahren sehen“. 
So richten die Glaubenden gerade auch an Christi Himmel-
fahrt ihre Hoffnung freudig auf das Wiederkommen Jesu 
Christi.
Livestream über IPTV:
Anmeldung über das Portal der NAK Süddeutschland
durch den beauftragten Administrator der
zuständigen Gemeinde.
Adresse unserer Kirche:
Industriestraße 15, 
89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
Kontakte/Ansprechpersonen:
Gemeindevorsteher:
Marcel Euchner
Tel: 07302-9200342 (Büro)
Email: gtmarci@t-online.de

Vereine und Verbände

AWO Ortsverein Weißenhorn
Seniorenrunde
Die Senioren des AWO Ortsvereines 
Weißenhorn e. V. sind herzlich eingeladen 
zum nächsten Seniorennachmittag am

Dienstag, 19.05.2026 um 14:00 Uhr
im ESC Heim in Weißenhorn.

An diesem Nachmittag führt uns ein Zauberer in die 
Welt der Magie.

Die Senioren erwartet ein geselliges Beisammensein mit 
unterhaltsamen Stunden.
Der AWO Ortsverein Weißenhorn e. V. wünscht den Senioren 
viel Vergnügen und einen gelungenen Nachmittag.

• zur Andacht im Betreuten Wohnen Illersenio für 
die Hausbewohnenden am Donnerstag, 21. Mai um 
10.45 Uhr.

• zu den Maiandachten:

in Weißenhorn 17. Mai, 17.30 Uhr, gestaltet vom Kath. 
Frauenbund

Weißenhorn
Claretinerkolleg 24. Mai, 17.00 Uhr Feierliche Maiandacht
in Bubenhausen 21. Mai, 18.30 Uhr Maiandacht vom 

Mütterverein mit der Veeharfengruppe
in Hegelhofen 23. Mai, 18.00 Uhr Maiandacht
in Grafertshofen 20. Mai, 18.00 Uhr Feierliche Maiandacht
in Oberhausen 24. Mai, 18.30 Uhr Feierliche Maiandacht

Mitteilungen:
• Renovabis-Pfingstaktion 2026
Am Pfingsfest sind wir aufgerufen, Renovabis, die 
Solidaritäts- Aktion für Menschen in Osteuropa zu unter-
stützen. Die Renovabis-Aktion 2026 stellt unter dem Leit-
wort „zusammen_wachsen, damit Europa menschlich 
bleibt“ die zunehmende Polarisierung in Europa in den 
Mittelpunkt. Ursachen wie soziale Ungleichheit, wirtschaft-
liche Unsicherheit und globale Veränderungen schwächen 
das Vertrauen in demokratische Institutionen und stärken 
populistische Kräfte.“zusammen_wachsen“ wirbt für ein 
christlich geprägtes Miteinander: Menschen verbinden, 
Grenzen überwinden, Teilhabe ermöglichen – und so 
Dialog und Versöhnung fördern. Mit seinen Projekten in 
den 29 Partnerländern im Osten Europas will Renovabis 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken – damit 
Europa menschlich bleibt. Bitte helfen Sie Renovabis dabei. 
Vergelt`s Gott für Ihre spende.
• Bezirksmaiandacht in Matzenhofen
Die Kolpingsfamilien aus dem Bezirk Donau/Iller feiern in 
diesem Jahr ihre Maiandacht mit Bezirkspräses Lothar Hart-
mann am Donnerstag, 21. Mai um 17.00 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Matzenhofen. Herzliche Einladung für 
die Mitglieder der Kolpingsfamilie und alle Interessierten.
• Maialtar in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt

� FOTO: GERMAN SCHWEHR

Auch in diesem Jahr hat unser 
Mesner German Schwehr 
wieder einen sehr schönen 
Maialtar mit einem an-
sprechenden Blumen-
arrangement gestaltet. So ist 
dieser Altar wiederum ein 
Blickfang für alle Besucher 
und Besucherinnen der Kirche 
und findet vor allem in den 
Maiandachten seine be-
sondere Würdigung. Herz-
liche Einladung zur Mitfeier 
der Maiandachten in unserer 
Kirche.

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Donnerstag, 14.05. (Christi Himmelfahrt)
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Sonntag, 17.05.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl 

in der Kirche Illertissen



18 Weißenhorn Nr. 20/26

Fußballverein Weißenhorn e.V. 1920

Abteilung Fußball
FV Gerlenhofen - FV Weißenhorn
Am Sonntag den 17.5. um 15:00 Uhr sind wir 
beim FV Gerlenhofen zu Gast. 

Reserve um 13:00 Uhr. Nach den letzten Auftritten unserer 
Mannschaften reisen wir mit breiter Brust nach Gerlenhofen 
an und müssen uns nicht verstecken. 
Auch dort ist ein Sieg möglich. Wir würden uns freuen, 
euch dort zur Unterstützung unserer Mannschaften an der 
Seitenlinie begrüßen zu können.
Fahrudin, wir könnten niederknien!
FV Weißenhorn - FC Silheim 5:1 (3:0)
Moritz Schweinstetter (5.) traf die Latte. Sekunden später 
traf er nach toller Vorarbeit von Teclean Florin zum 1:0. 
David Schwarzer (8.) lenkte einen Schuss von Tobias Ober-
meier über die Latte. Fast im Alleingang erledigte Fahrudin 
Dzehverovic (12./31,/68./74.) die Gäste mit seinem Vierer-
pack. Tobias Obermeier markierte den Ehrentreffer. Man 
muss aber der gesamten Mannschaft ein riesiges Kompli-
ment machen für das, was sie abgeliefert hat. 
Einfach meisterlich!
Es spielten: Schwarzer David, Altavini Fabian (70. Räpple 
Mika), Haxhijaj Gjentijan (78. Krettenauer Benedikt), 
Schweinstetter Moritz (58. Yagcioglu Mert), Voggenreiter 
Luca, Räpple Tim, Miller Sammy, Teclean Florin, Tupella Ilir, 
Moll Kevin (87. Topala Emanuel), Dzehverovic Fahrudin.
Sieg gegen den zweiten von oben, muss euch loben!
FV Weißenhorn II - FC Silheim II 2:0 (1:0)
Das war wirklich klasse. Manuel Schewetzky (40.) besorgte 
mit einem Freistoß das 1:0. Timo Koschmieder (65.) traf 
zum 2:0. Unser neuer Mann zwischen den Pfosten, Rosu 
George-Martin hielt seinen Kasten sauber. Koschi hatte in 
der Schlussminute noch das 3:0 auf dem Schlappen.
Es spielten: Rosu George-Marian, Krettenauer Bene-
dikt, Wolf Tobias, Rausch Robert, Schewetzky Manuel, 
Koschmieder Timo, Topala Emanuel, Fischer Bastian, 
Ghafouri Tajudin, Fischer Bastian, Ata Furkan, Memisi 
Lorent, Kocak Oguzhan, Hertle Valentin, Raab Oleg.

EUER PETER VON DER POST

Abteilung Jugendfußball
Heimspieltag Bambini und F-Jugend
Bei schönstem Fußballwetter herrschte am 
vergangenen Samstag 09.05.2026 eine tolle 
Stimmung beim Heimspieltag der F-Jugend 
und Bambini des FV Weißenhorn. 

Rund 150 Kinder jagten voller Freude dem Ball hinterher 
und zeigten bei den zahlreichen Partien ihr Können und 
ihre Leidenschaft für den Fußball.
Der FV Weißenhorn bedankt sich herzlich bei den teil-
nehmenden Partnervereinen für das faire und sportliche 
Miteinander.
Ein solches Event wäre ohne das große Engagement vieler 
Helfer nicht möglich. 
Der Verein bedankt sich daher von Herzen bei allen Helfern 
und den Spendern der vielen leckeren Kuchen. 
Es war ein rundum gelungener Tag für den Jugendfußball!

Bürgergemeinschaft Volle Lotte e.V.
Reparaturtreff  
im Rahmen  
der Bürgergemeinschaft 
„Volle Lotte“

Am Freitag 22.05.2026 findet wieder unser Reparatur-
treff im Werkraum der Montessorischule im 
Claretinerkolleg (Eingang Turnhalle) in Weißenhorn 
statt. Start ist um 14.30Uhr, Ende gegen 18 Uhr. Wir 
laden Sie hierzu herzlich ein mit ihren reparaturbedürftigen 
Gegenständen vorbeizukommen. Um Wartezeiten mög-
lichst zu reduzieren, bitten wir um eine telefonische Termin-
vereinbarung unter 015161265648
Wir danken an dieser Stelle besonders der Montessorischule 
für die Überlassung des Werkraumes.
Was wird repariert?
Prinzipiell wird alles repariert was ihr zu uns tragen könnt, 
z.B. elektrische Geräte (keine weiße Ware wie Wasch-
maschinen etc.), Kleinmöbel, Spielzeug und Gebrauchs-
gegenstände aus Holz oder Metall. Alles was ohne spezielle 
Ersatzteile zu reparieren ist, können wir gemeinsam mit 
euch vor Ort reparieren. Werden Ersatzteile benötigt geben 
wir euch Tipps, wo ihr die besorgen könnt und wir können 
dann an einem Folgetermin gemeinsam an die Reparatur 
herangehen.
Wir sind kein Reparaturdienstleister und unsere Helfer sind 
keine Profis. Es kann also sein, dass es etwas gibt, was wir 
nicht mit euch reparieren können. Eine Garantie können 
wir deshalb auch nicht übernehmen und ihr müsst eine 
Haftungsverzichtserklärung unterschreiben.
Über eine Spende für Verbrauchsmaterial würden wir uns 
sehr freuen.
Wird für eine Reparatur ein Profi benötigt, können wir euch 
zu den lokalen Fachgeschäften vermitteln. Unser Ziel ist 
Hilfe zur Selbsthilfe und die Vermeidung von Müll und die 
Verschwendung unserer begrenzten Ressourcen.

Förderkreis des Archäologischen 
Museums der Stadt Weißenhorn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte unseres Förderkreises,
auch in diesem Jahr lädt Sie der Vorstand wieder herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung ein. Wir treffen uns am 
Donnerstag, den 11. Juni 2026 um 19:30 Uhr in der Pizzeria 
Santa Lucia, Memminger Str. 61, 89264 Weißenhorn.
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstands über das vergangene Jahr
3. Bericht der Kassiererin und des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands und des Ausschusses
5. Anträge und Verschiedenes

Anträge sind bis zum 10. Juni 2026 beim ersten Vor-
sitzenden, Herrn Andreas Skutecki, Schulstr. 16, 89264 
Weißenhorn, einzureichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

DER VORSTAND
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� FOTO: GEORG OTT

Die Leitung des Kurses übernimmt Achim Andratzek, 
Polizeibeamter und Kampfsportausbilder in Taekwondo 
und Allkampf-Jitsu. Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch. 
Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm 
Telefon: 07303 -1663314, Kurs-Nr. 262.03E.G8001 oder 
unter: www.vhs-neu-ulm.de/

Kolpingfamilie Weißenhorn
Maiandacht in Matzenhofen
Die Kolpingsfamilie Weißenhorn lädt alle Mit-
glieder und Interessierten zur Maiandacht 
des Bezirks Donau-Iller am Donnerstag, 
21.05.2026, um 17 Uhr in Matzenhofen ein. 

Die Andacht zelebriert unser Präses Pfarrer Lothar Hartmann. 
Anschließend kehren wir noch in der Wallfahrtsgaststätte ein.

Sozialverband VdK
Ortsverband Weißenhorn stellt sich breiter 
auf: Frische Impulse für die Verbandsarbeit

Weißenhorn – Ein aktives Verbandsleben 
erfordert Flexibilität und Teamgeist. Unter 
diesem Motto stand die Mitgliederver-

sammlung des VdK-Ortsverbandes Weißenhorn am 
Samstag, den 9. Mai 2026 im Café Habis.  Ein Jahr nach den 
regulären Wahlen nutzte der Ortsverband die Zusammen-
kunft, um wichtige personelle Weichen für die Zukunft zu 
stellen. Ein besonderer Erfolg dieser Versammlung war die 
gezielte personelle Verstärkung des Vorstandsteams. Durch 
drei Neuzugänge im Vorstand konnten bisherige Doppel-
funktionen innerhalb der Vorstandschaft aufgelöst werden. 
Das Team ist nun breiter aufgestellt, was eine noch 
intensivere Arbeit für die Mitglieder ermöglicht. Alle Be-
teiligten bringen sich hierbei rein ehrenamtlich ein.
Während Sandra Winkler als 1. Vorsitzende weiterhin die 
Geschicke des Ortsverbandes lenkt, gibt es im Team tat-
kräftige Unterstützung durch Neubesetzungen.  Das Amt 
der stellvertretenden Vorsitzenden übernimmt ab sofort 
Christine Gourmet. Mit Martina Schweizer konnte eine neue 
Schriftführerin gewonnen werden, die künftig von Johanna 
Brenner (stv. Schriftführerin) unterstützt wird. Kassiererin 
Tanja Reckert-Weltle sorgt weiterhin für solide Finanzen. Das 
Team wird durch die Beisitzer Michael Feldewert-Winkler, 
Kurt Eckert und Reinhold Dienes komplettiert. Ein wesent-
licher Pfeiler der VdK-Arbeit bleibt die persönliche Nähe: Die 
Mitgliederbetreuung und die beliebten Geburtstagsbesuche 
werden künftig gemeinsam von Reinhold Dienes, Kurt Eckert 
und Ernst Walcher wahrgenommen.
Dass die Arbeit in Weißenhorn auch überregional geschätzt 
wird, zeigte die Präsenz der Kreisvorstandschaft: Kreis-

� FOTO: ARNE GUTA

Ein herzliches Dankeschön an unsere Ristorante Pizzeria 
Santa Lucia am Rothalstadion!  Dank eurer großzügigen 
Spende konnte sich die Bambini (Jahrgang 2019) über neue 
ZIP’s freuen. Vielen Dank für eure Unterstützung!

Die Ergebnisse der Jugendabteilung 
vom letzten Wochenende:
E-Jugend
SGM Regglisweiler I FV Weißenhorn I 6:4
FV Weißenhorn II SGM Au/Iller II 6:2
FV Weißenhorn III SGM Kettershausen 

II
abgesagt 
Gegner

D-Jugend
SGM Vöhringen FV Weißenhorn 1:11

C-Jugend
FV Weißenhorn SGM Vöhringen 4:3
SV Esperia Italia Neu-Ulm FV Weißenhorn 1:1

B-Jugend
FV Weißenhorn SV Westerheim 3:4

Jugendspiele am kommenden 
Wochenende
E-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion) 
am Freitag, 15.05.
FV Weißenhorn I – SV Beuren (18:00 Uhr)
FV Bellenberg II – FV Weißenhorn III (16:45 Uhr)
D-Jugend (Heimspiele an der Illerberger Straße) 
am 16.05.
FV Weißenhorn – SGM Regglisweiler I (13:00)
C-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion) am 16.05.
FV Gerlenhofen – FV Weißenhorn (14:30 Uhr)
B-Jugend (Heimspiele im Rothtalstadion) am 17.05.
SGM Donau-Winkel – FV Weißenhorn (10:00 Uhr)

Kampfsportverein Weißenhorn e.V.
Selbstverteidigung für Frauen
Der Kampfsportverein Weißenhorn e. V. bot 
am 25.04.2026 erfolgreich einen Frauenselbst-
verteidigungskurs an. Die 10 Teilnehmerinnen 
erlernten sowohl rechtliche Grundlagen der 

Selbstverteidigung, als auch das professionelle Einsetzen 
von Schlagtechniken. Der nächste Frauenselbstver-
teidigungskurs findet am Sonntag, den 08.11.2026 
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Fuggerhalle in 
Weißenhorn statt.
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� FOTO: UTE ROSENBERG

Bambini: Für echte Krimi-Stimmung sorgte die Partie gegen 
den TSV Babenhausen. Nach harten Kämpfen trennten 
sich die Teams mit einem leistungsgerechten 3:3-Remis.
Deutliche Ergebnisse in den weiteren Partien.
In den anderen Begegnungen mussten die Weißenhorner 
Teams leider die Überlegenheit der Gegner anerkennen. 
Die Herren hatten gegen den TC Weisingen einen 
schweren Stand und mussten sich am Ende deutlich mit 0:9 
geschlagen geben.
Auch die Knaben 15 (gegen den TC Günzburg) und die 
Mädchen 15 (gegen den TSV Pfuhl) konnten trotz großem 
Einsatz keinen Punkt verbuchen, beide Partien endeten 0:6.

Vorschau: Tennis-Happening für alle!
Nach dem Spieltag ist vor dem Vergnügen! Am 15.05. findet 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr unser großes HAPPENING mit 
Robin statt. Für nur € 5 sind alle Tennisbegeisterten herzlich 
eingeladen, gemeinsam auf dem Platz Gas zu geben und den 
Spaß am Sport zu feiern! Kommt vorbei!
Resümee: Auch wenn die Ergebnisse am Wochenende 
teilweise deutlich ausfielen, nehmen die Teams wert-
volle Erfahrungen mit. Jetzt heißt es, den Fokus auf die 
kommenden Aufgaben zu richten – beim nächsten Mal 
werden die Karten auf dem Platz neu gemischt!

Hier die Begegnungen des nächsten 
Spieltages:
Freitag, 15.05.2026
15:00 Uhr Knaben 15 TC Neusäß
Samstag, 16.05.2026
13:00 Uhr Damen 40 TSV Dinkelscherben
13:00 Uhr Herren 50 FSV Inningen
13:00 Uhr TC Wehringen Herren 30
Sonntag, 17.05.2026
9:00 Uhr SSV Illerberg-Thal Damen
9:00 Uhr Herren TC Hausen
15:00 Uhr Dunlop 

Midcourt
TC Altenstadt/Iller

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!
Weitere Infos: www.tc-weissenhorn.de
Instagram: tc_weissenhorn
Facebook: tennisclubweissenhorn

geschäftsführer Martin Jonietz und die Kreisvorsitzende 
Christiane Bader ließen es sich nicht nehmen, persönlich zu 
gratulieren. In ihren Grußworten würdigten sie die Bereit-
schaft der Neuzugänge, Verantwortung zu übernehmen, 
und betonten die Relevanz des VdK als „soziales Gewissen“ 
vor Ort. In ihrem Jahresrückblick zogen Sandra Winkler und 
das Vorstandsteam gemeinsam eine positive Bilanz über 
zahlreiche Aktionen des letzten Jahres.  Der Ausblick auf die 
kommenden Monate machte deutlich: Der VdK Weißenhorn 
bleibt ein Motor für soziale Gerechtigkeit, Gemeinschaft und 
Unterstützung.  Die angenehme, konstruktive Atmosphäre 
der Versammlung spiegelte den starken Zusammenhalt 
wider, der den Ortsverband auszeichnet. Fragen zum Orts-
verband? Der Sozialverband VdK - 
Ortsverband Weißenhorn freut sich über alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich für die Arbeit des Sozialverbands 
interessieren oder Unterstützung suchen.
Kontakt per Email an: ov-weissenhorn@vdk.de.

Sportverein 1950 Grafertshofen
Spielergebnisse 
vom vergangenen Wochenende
E-Jgd. - SGM Illerrieden II – SVG II �  4:8 (2:1)
E-Jgd. - SVG I – SGM Roggenburg �  13:0 (3:0)
D-Jgd. - SVG – VFL Ulm/Neu-Ulm II �  1:2 (0:2)

C-Jgd. - SGM Rothtal – SGM Grafertshofen �  0:0
B-Jgd. - SVG – SGM Amstetten �  6:4 (3:1)
Aktive - SVG II – FC Illerkirchberg II �  5:4 (2:2)
Tore: L. Alvez, L. Schneider (3x), E. Bartl
Aktive - SVG I – FC Illerkirchberg I �  0:1 (0:1)

Nächste Spiele
Freitag, 15.05
16:45 Uhr E-Jgd. SC Vöhringen II – SVG II
18:00 Uhr E-Jgd. TSV Dietenheim I – SVG I
Samstag, 16.05
09:30 Uhr Bamini/F-Jgd. Spieltag in Vöhringen
11:45 Uhr D-Jgd. TSV Neu-Ulm II – SVG
14:30 Uhr C-Jgd. SGM Grafertshofen – SGM AHP I

Sportplatz in Schießen
16:00 Uhr B-Jgd. SGM Feldstetten II – SVG

Sportplatz in Feldstetten
Sonntag, 17.05
13:00 Uhr Aktive SpVgg Au II – SVG II
15:00 Uhr Aktive SpVgg I – SVG I

Tennisclub Weißenhorn e.V.
Satz, Sieg und harte Fights:  
Das Wochenende beim TC 

Weißenhorn
Das vergangene Wochenende hielt für die Mannschaften 
des TC Weißenhorn eine Berg- und Talfahrt bereit. 
Während die jüngsten Talente glänzten, bissen sich andere 
Teams an einer bärenstarken Konkurrenz die Zähne aus.
Die Highlights: Dunlop Midcourt:  Die Youngsters 
zeigten sich in absoluter Topform. Mit einem souveränen 
6:0-Erfolg gegen die TSF Ludwigsfeld Neu-Ulm ließen 
sie den Gegnern keine Chance und sicherten sich ohne 
Satzverlust den Tagessieg.
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Verein für Gartenbau  
und Landespflege Weißenhorn

Am vergangenen Samstag bei schönem Wetter 
machten die Sämlinge eine kleine Wanderung 
zu einer Alpaka-Ranch.
Dort begrüßte uns das Besitzerehepaar und 
erklärte den Sämlingen das Verhalten der 

Alpakas, die Lebensart, woher sie kommen, was sie fressen, 
das Lebensalter und vieles mehr.

� FOTO: VEREIN FÜR GARTENBAU UND LANDESPFLEGE WEISSENHORN

Danach ging es zur Futtersuche nach Löwenzahn und 
guten Gräsern. Jedes Kind ging mit seiner Hand voll Futter 
in den Stall zu den Tieren. Alle Kinder hatten beim Ver-
lassen des Stalls noch alle Finger an der Hand. Von einem 
Spender (Gaststätte Anno) bekamen wir reichlich Pizzen, 
die wir in einer geselligen Runde verspeisten. Im Anschluss 
wartete noch Arbeit auf uns. Die gespendeten Salat und 
Kolrabipflanzen mussten noch verarbeitet werden. Groß 
und klein legten Hand an um den Boden zu lockern und 
etwa 100 Pflanzen zu setzen. Im Anschluss wurde noch 
kräftig gegossen. Es war ein sehr gelungener Sämlings 
Nachmittag. Vielen Dank den Alpakabesitzern, allen 
Helfern, den Pizzen Spender sowie dem Salatspender. 

DER VORSTAND

Tennis Sport Weißenhorn e.V.
Punktrundenupdate
Das vergangene Wochenende brachte für 
die Teams des TSW ein Auf und Ab: Richtig 
stark präsentierten sich die drei Herrenmann-
schaften am Sonntag – die Herren I siegten 

klar beim FC Burlafingen mit 9:0, die Herren II taten es 
ihnen mit einem 9:0 gegen den TSV Pfuhl II gleich, und 
auch die Herren III gewannen souverän mit 6:0 beim TC 
Jettingen-Scheppach. Unsere Damen I sicherten sich mit 
einem 6:3 bei den Damen vom TC Altenstadt/Iller wichtige 
Punkte. Weniger erfolgreich verlief der Samstag für den 
TSW: Die Bambini 12 unterlagen dem VfL Leipheim mit 
0:6, die Herren 30 verloren beim TV Justiz Landsberg mit 
3:6 und auch die Herren 50 mussten sich dem TC Aichach 
mit 2:7 geschlagen geben. Bereits am Freitag startete die 
Kleinfeld U9 I Mannschaft in die Saison. Nach einer 
tollen Leistung in den Motorikspielen sowie den Einzeln 
und Doppeln unterlag das Team beim TSV Babenhausen 
denkbar knapp mit 8:10. Die Junioren 18 holten beim FC 
Gundelfingen ein 3:3-Unentschieden.

TSW HERREN II� FOTO: JENS RITTER

Kommende Woche geht die TSW-Auswärtstour in die 
nächste Runde – die ersten Heimspiele auf unserer Anlage 
finden aufgrund der aktuellen Baustellensituation erst nach 
den Pfingstferien Mitte Juni statt.

Hier die Partien der kommenden Woche:
Datum UhrzeitHeim Gast
Do. 14.05.202614:00 TSV Balzhausen II TSW Herren III
Fr. 15.05.2026 15:00 TC 

Ziemetshausen
TSW Kleinfeld 
U9 II

Sa. 16.05.2026 09:00 TS Senden TSW Junioren 
18 II

09:00 TC Rot-Weiß
 Krumbach

TSW Bambini 12

13:00 SV OberostendorfTSW Herren 30
So. 17.05.2026 09:00 TC Weisingen TSW Herren I

09:00 TV Bellenberg II TSW Herren II
09:00 TC Kötz TSW Damen II
09:00 FC Gundelfingen TSW Damen I

Wir drücken allen Mannschaften kräftig die Daumen –  
auf geht‘s, TSW! #tsw #supportyourlocaltennisclub

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 
Die Gemeinde Unterroth 

  
  sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Haus des Kindes „Storchennest“ 

auf geringfügiger Basis 
zuzüglich Jahressonderzahlung. 

 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen an: 
 
Verwaltungsgemeinschaft Buch, Friedhofweg 2, 89290 Buch oder per E-Mail an: 
bewerbung@vg-buch.de . 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Personalbüro unter Tel. 07343/9603-29.  
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Fam. Schmid
Weißenhorner Str. 24

89297 Roggenburg-Biberach
Tel. 07300 303

www.brauerei-biberach.de

10 Eier nur 3,50 €

Kast's Freilandeier
Schluchtstraße 2
Oberreichenbach

Diese Feld kostet
€ 35.- Netto 
inkl. Farbe

HHiieerr  kköönnnnttee
IIhhrree  AAnnzzeeiiggee  

sstteehheenn

0157 3427 4997

Wir finden das 
fehlende Puzzleteil 

für deinen Wohlfühlkörper

Grieshofweg 7 | 89287 Bellenberg
  

Sportkurse 
Ernährungsberatung 

einmalige Wohlfühlevents

info@wohlfuehlkoerper-zentrum-bellenberg.de

Wohlfühlkörper Zentrum
Bellenberg

www.wohlfuehlkoerper-zentrum-bellenberg.de

Rufen Sie uns an: 07309/96 10-0
www.ewag-weissenhorn.de

regionalpreiswertnaheliegend

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Dienstag, 19. Mai und 16. Juni 2026 
Weißenhorn, Nähe BayWa Agrar, 9.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte | Tel. 05244/8914 | www.gefluegelzucht-schulte.de

Info‑Tag  
im Seniorendomizil Haus Sebastian
Lerne uns als Arbeitgeber kennen! Wir suchen:  
- Pflegehilfs- & Pflegefachkräfte m/w/d  
- Mitarbeiter Soziale Betreuung m/w/d  
- uvm.

Hans-Nägele-Str. 10 
89257 Illertissen 
+49 7303 9019-0

Am Freitag, den 29.05.2026  
von 14 bis 16 Uhr

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Sommer-Öffnungszeiten
von 8.00 – 13.30 UhrJede Woche

Fischverkauf
Jeden Freitag beim
V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung.

Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.
Fisch & Feinkost Schneider Günzburg

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Zu vermieten
- Werkstatt mit Büro und Sozialräumen in Weißenhorn, 125 m²,  

flexible Lagermöglichkeit ideal für Schreiner, Metaller,  
Raumausstatter, Elektro und ähnliche Betriebe

- Büros (ab 11 m²), Plug an Play, modern eingerichtet, Empfang, Konferenz, 
Küche, E-Charge in Geschäftshaus zentral in Weißenhorn

Interesse? 07309/919050

Haushaltsauflösungen
unverbindliches Kostenangebot.

Enzler Werner, Weißenhorn 
Telefon 0179/1055953

Seit 2014 Fahrzeugaufbereitung
Daniel Müller · 0172 8930390
Weißenhorn · Benzstraße 18 
w w w. c l e a n a l l r o u n d . d e 
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Impressum

Weißenhorner Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt  
der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen Asch, 
Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, 
Oberhausen, Ober- und Unterreichenbach,  
Wallenhausen,Weißenhorn
Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber:
	 Stadt Weißenhorn, vertreten durch die Erste Bürgermeisterin  

Kerstin Lutz, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

–	 Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 

Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
	 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
	 für den Anzeigenteil:
	 gemäß § 7 Abs.1 TMG:  

Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen 
der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Römerstr. 31, 89264 Weißenhorn-Attenhofen; Tel: 07309 / 42 97 - 0; 
info@neumaiers-landhotel.de; www. neumaiers-landhotel.de

Familiengasthof
in Weißenhorn       Attenhofen

Ihr

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Schöne frisch renovierte 3-Zi-DG-
Wohnung in Weißenhorn: ca. 65
m², 1. OG mit Balkon und EBK,
ruhige Lage, KM 810,-- Euro + NK
zu vermieten. Zuschriften unter
Chiffre 19539774 an den Verlag.Seniorenwohnanlage

Gabelsbergerstraße: 2-Zimmer-
Wohnung zu vermieten, 53 qm,
Kontakt: 07309 / 9287799

Weißenhorn 2 Zi. Kü/Bad 63m²

mit Garten, KM 630€ + NK, ab

01.08.2026, Tel. 08226/1762

Mo - Fr.  08.00 - 12.00Mo - Fr.  08.00 - 12.00
 13.00 - 17.00 13.00 - 17.00
Sa.  08.00 - 12.00Sa.  08.00 - 12.00

Mit uns treffen Sie

IMMER ins SCHWARZE!

www.wittich.de

Foto: Adobe Stock / M
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beratung - planung - ausführung

heizung + sanitär
Karl Held GmbH

Memminger Str. 102

89264 Weißenhorn

Tel. 07309 92914-0

Fax 07309 92914-29

www.heldgmbh.de

IMMER DAS BESTE!

ANGEBOT
DER WOCHE 
18.05. – 23.05.

FRÜHJAHR = SPARGELZEITFRÜHJAHR = SPARGELZEIT
Die feine Kombination zu zarten Steaks 
oder unseren vielseitigen Schinken-
Spezialitäten in handwerklicher 
Topqualität.

Stammhaus: Memmingerstr. 16
Filiale Rewe-Markt: Herzog-Georg-Str. 4
89264 Weißenhorn
www.metzgerei-stoetter.de

GULASCH GEMISCHT
mager & zart

LEBERKÄSE FEIN - ROH 
zum selber Backen

FLEISCHSALAT
täglich frisch

SPARGELSCHINKEN 
mit einer grünen Spargelkruste – perfekt zum Spargel

GRÜNLÄNDER 
Deutscher Schnittkäse mit 48 % Fett i.Tr. 

 100g | 1,85€

 100g |  1,28€

 100g | 1,95€

 100g |  1,85€

 100g | 1,09€

 
 

4 EXPERTEN FÜR 
IHREN VERKAUF

DOMINIC ZELL IMMOBILIEN
Verkauf | Bewertung | Beratung

Alles aus einer Hand:
Von der Immobilienbewertung 
bis zum Notartermin.

Rufen Siegerne an0730390 122 90

Ulrichstr. 15, Illertissen | Region Ulm & Günzburg

Tel. 01573 22 10 950 www.Jagode-Immobilien.de

kostenlos

Wert-

für Verkäufer

schätzung

33,33% Rabatt auf Verkäuferprovision

Kostenlose Beratung
Mehrfach ausgezeichnetes Handwerk | regional . zuverlässig . erfahren 

0 83 74  588 145
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= sicher duschen
ohne über den Wannenrand zu steigen.

Selbständig bleiben!
 … fängt im Bad an.

Badewanne zur begehbaren Dusche in 24 Stunden.*

Zustellergesuch für den Weissenhorner Stadtanzeiger

• Teilbezirk Grafertshofen (185 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich. Der Zustellervertrag wird im Rahmen der
Minijobs geregelt.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
per E-Mail: zusteller@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online: www.wittich.de/zustellung

Man lebt so wie man wohnt, 

man wohnt so, 
wie man lebt.

©   Adalbert Bauwens


